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Das Bundesministerium für Inneres beehrt sich 25 Exemplare des 

Entwurfes eines Bundesverfassungsgesetzes über Berichtigungen __ 

de s Verlaufes der Staatsgrenze zwischen der Republik Österreich 

und der Ungarischen Volksrepublik zu übermitteln. 

Der dem vorliegenden Gesetzesentwurf zugrundeliegende Vertrag 

zwischen der Republik Österreich �nd der Ungarischen Volksrepu­

blik über Änderungen und Ergänzungen des am 3 1. Oktober 1964 

in Budapest unterzeichneten Vertrages zwischen der Republik Öster­

reich und der Ungarischen Volksrepublik zur Sichtbarerhaltung 

der gemeinsamen Staatsgrenze und Regelung der damit im Zusammen­

hang stehenden Fragen samt den Anlagen 1, 2, 4 und 5 ist in Ab­

lichtung angeschlossen. Der Vertrag sowie der vorliegende Gesetzes­

entwurf sollen gemeinsam als Regierungsvorlage dem Nationalrat 

zugeleitet werden. 

Beilagen 

Für den Bundesminister: 

Dr. Lauscha 

Für die Richtigkell 
der Ausfertigung: LJ \J "A J" J nt'Y'A\J�v 

------.... ----------
-
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E N T W U R F 

eines Bundesverfassungsgesetzes 
Uber Berichtigungen des Verlaufes 

der Staatsgrenze zwischen der Re­

publik Österreich und der Un­
garischen Volksrepublik 

Der Nationalrat hat beschlossen : 

Begriffsbestimmungen 

§ 1. Im Sinne dieses Bundesverfassungsgesetzes sind 

1. Staatsgrenze : Die Staatsgrenze zwischen der Republik 

Österreich (Land Burgenland) und der 

Ungarischen Volksrepublik 

2. Anlagen : Die Anlagen 1 bis 6 zum Vertrag zwischen der 

Republik Österreich und der Ungarischen Volks­

republik vom • •  �� � • �p.I.:'�� .1 ��? . . Uber Änderungen 

und Ergänzungen des am 31. Oktober 1964 in Buda­

pest unterzeichneten Vertrages zwischen der Re­

publik Österreich und der Ungarischen Volksre­

publik zur Sichtbarerhaltung der gemeinsamen 

Staatsgrenze und Regelung der damit im Zusammen­

hang stehenden Fragen. 

Berichtigung der Staatsgrenze im Bereich der regulierten Lafnitz 

§ 2. Die Staatsgrenze wird im Unterabschnitt C V zwischen den 

Grenzzeichen C 101/2a ÖM, C 101/2a M und C 102 ÖM SW durch 

die Anlagen 1 (Beschreibung und Plan der Staatsgrenze) und 

2 (Koordinatenverzeichnis) 

bestimmt. 

§ 3. Spätere Veränderungen des Flußbettes der Lafnitz haben auf 

den im § 2 festgelegten Verlauf der Staatsgrenze keinen Ein­

fluß. 
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Berichtigung der Staats grenze im Bereich des regulierten 
Bozsokbaches 

§ 4. Die Staatsgrenze wird im Unterabschnitt C I zwischen 
den Grenzzeichen C 4 Ö, C 4 M und C 4/3 Ö, C 4/3 M so­
wie zwischen den Grenzzeichen C 8 ÖM, C 8 M und C 10 
ÖM N durch die Anlagen 4 (Beschreibung und Plan der 

Staatsgrenze) und 

5 (Koordinatenverzeichnis) 
bestimmt. 

§ 5. Spätere Veränderungen des Bettes des Bozsokbaches ha­

ben auf den irn§ 3 festgelegten Verlauf der Staatsgrenze 

keinen Einfluß. 

Inkrafttreten und Vollziehung 

§ 6. (1) Dieses Bundesverfassungsgesetz tritt - vorbe­

haltlich des zur Wirksamkeit seiner §§ 2 bis 5 
erforderlichen Ubereinstimmenden Verfassungsge­

setzes des Landes Burgenland - zum gleichen Zeit­

punkt in Kraft wie der Vertrag zwischen der Re­

publik Österreich und der Ungarischen Volksrepu­

blik vom • •  ���.A����.1���. über Änderungen und Er­

gänzungen des am 31. Oktober 1964 in Budapest unter­

zeichneten Vertrages zwischen der Republik Öster­

reich und der Ungarischen Volksrepublik zur Sicht­

barerhaltung der gemeinsamen Staatsgrenze und Re­

gelung der damit im Zusammenhang stehenden Fragen. 

(2) Mit der Vollziehung dieses Bundesverfassungsge­

setzes ist die Bundesregierung betraut. 
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E R L Ä U T E RUN GEN 

Der am . ?� : . �pr�f .... 1987 in Wien unterzeichnete Vertrag zwisc� 

der Republik Österreich und der Ungarischen Volksrepublik Uber 

Änderungen und Ergänzungen des am 31. Oktober 1964 in Budapest 

unterzeichneten Vertrages zwischen der Republik österreich und 

der Ungarischen Volksrepublik zur Sichtbarerhaltung der gemeinsa­

men Staatsgrenze und Regelung der damit im Zusammenhang stehen-

den Fragen . . (BGBl.Nr. 72/1965) bewirkt vor 

allem, daß die österreichisch-ungarische Staatsgrenze im Bereich 

des politischen Bezirkes Jennersdorf in die Mitte der regulier­

ten Lafnitz verlegt wird. Weiters wird durch eine Grenzänderung 

im Bereich des politischen Bezirkes Oberwart die Staatsgrenze in 

die Mitte des .regulierten Bachbettes des Bozsokbaches verlegt. 

In jedem der beiden Grenzänderungsfälle ist die Festlegung des 

neuen Grenzverlaufes so vorgesehen, daß das Gesamtflächenausmaß 

der Gebietsteile, die ein Vertrags staat an den anderen abtritt, 

nicht größer ist als das Gesamtausmaß der Gebietsteile, die er 

erhält. Dieses Gesamtflächenausmaß beträgt im Bereich der regu­

lierten Lafnitz 35.604 m2 und im Bereich des regulierten Bozsok­

bames 3. 114 m2 fUr jeden der beiden Vertragsstaaten. 

Nach Art. 3 Abs. 2 B-VG sind fUr die beiden vereinbarten Gebiets­

änderungen Ubereinstimmende Verfassungsgesetze des Bundes und 

des betroffenen Landes Burgenland erforderlich. Das Amt der Bur­

genländischen Landesregierung hat bereits zugesichert, die Re­

gierungsvorlage eines entsprechenden Landesverfassungsgesetzes 

in den Landtag einzubringen. 

Die nähere Vorgeschichte des vorzitierten Vertrages ist in den 

Erläuterungen zum Vertrag, den die Bundesregierung unter einem 

dem Nationalrat zur verfassungsmäßigen Behandlung nach Art. 50 

B-VG vorlegt, ausfUhrlich behandelt. Auf diese Erläuterungen 

darf daher verwiesen werden. 
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II. B e s 0 n d e r  e r T e il 
=================================== 

Zu § 1: 

Die Worte "Staatsgrenze zwischen der Republik Österreich und der 

Ungarischen Volksrepublik" und die Worte "Anlagen zum Vertrag 

zwischen ... . " mUßten im vorliegenden Gesetzentwurf wiederholt 

verwendet werden. Aus gesetzesökonomischen Gründen wurden hie­

fUr Begriffsbestimmungen geschaffen. 

Zu den §§ 2 und 3: 
In den Jahren 1979 bis 1982 wurde im Rahmen' der Österreichisch­

Ungarischen Gewässerkommission die Lafnitz im Unterabschnitt C V 

zwischen den Grenzzeichen C 101/2a ÖM, C 101/2a M und C 102 ÖM 

SW im Bereich des politischen Bezirkes Jennersdorf in einer Länge 

von 1,2 km reguliert. = HA In diesem Bereich verläuft nach dem 

geltenden Grenzurkundenwerk die Grenzlinie in der Mitte der Laf­

n1tz. Auf Grund der vorgenommenen Regulierung verläuft die Grenz­

linie daher größtenteils außerhalb des nunmehrigen Flußbettes 

der regulierten Lafnitz und schneidet den Flußlauf mehrfach. 

Damit wird aber nicht nur eine deutliche Sichtbarerhaltung des 

Grenzverlaufes unmöglich gemacht, sondern auch die Bewirtschaftung 

der nunmehr jenseits des Bachbettes liegenden österreichischen 

GrundstUcksteile äußerst erschwert. 

In Hinkunft soll daher die Staatsgrenze zwischen den oben ge­

nannten Grenzzeichen ausschließlich in der Mitte des regulierten 

Lafnitzbettes verlaufen. 

Die kUnft1ge Grenzlinie im regulierten Lafnitzbett ist durch ein 

Polygon gerader Linien bestimmt, daß sich der Mittellinie des 

Flußbettes so weit wie möglich anschmiegt. 

Die Daten, durch die die kUnftige Grenzlinie bestimmt ist, sind 

in der "Beschreibung und Plan der Staatsgrenzen und im nKoordi­

natenverzeichnis" (Anlagen 1 und 2 zum Vertrag) festgehalten. 
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Die Verlegung der Staatsgrenze im Bereich der regulierten Lafnitz 
hat eine Änderung des burgenländischen Landesgebietes zur Folge. 

Zu §§ 4 und 5: 
In den Jahren 1974 bis 1976 wurde der Bozsokbach im Unterab­
schnitt C I zwischen den Grenzzeichen C 4 Ö, C 4 M und C 4/3 Ö, 

C 4/3 M sowie zwischen den Grenzzeichen C 8 ÖM, C 8 M und C 10 

ÖM N im Bereich des politischen Bezirkes Oberwart in einer Länge 
von 1,6 km "reguliert. In diesem Bereich verläuft nach dem gelten­
den Grenzurkundenwerk die Grenzlinie in der Mitte des Bozsok­
baches. Auf Grund der vorgenommenen Regulierung veJäuft die 
Grenzlinie daher größtenteils außerhalb des nunmehrigen Bachbet­
tes des regulierten Bozsokbaches und schneidet den Bachlauf mehr­
fach. 

Damit wird aber nicht nur eine deutliche Sichtbarerhaltung des 
Grenzverlaufes unmöglich gemacht, sondern auch die Bewirtschaftung 
der nunmehr jenseits des Bachbettes liegenden österreichischen 
GrundstUcksteile äußerst erschwert. 

In Hinkunft soll daher die Staatsgrenze zwischen den oben genann­
ten Grenzzeichen ausschließlich in der Mitte des regulierten Bach­
bettes des Bozsokbaches verlaufen. 

Die künftige Grenzlinie im regulierten Bozsokbach ist durch ein 
Polygon gerader Linien bestimmt, daß sich der Mittellinie des Bach­
bettes so weit wie möglich anschmiegt. 

Die Daten,durch die die kUnftige Grenzlinie bestimmt ist, sind 
in der "Beschreibung und Plan der Staatsgrenze" und im "Koordina­
tenverzeichnis" (Anlagen 4 und 5 zum Vertrag) festgehalten. 

Die Verlegung der Staatsgrenze im Bereich des regulierten Bozsok­
baches hat gleichfalls eine Änderung des burgenländischen Landes­
gebietes zur Folge. 
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Zu § 6: 

Das Inkrafttreten dieses Bundesverfassungsgesetzes muß pr�mar 

davon abhängig gemacht werden, daß der am 29,April 1987 in 

Wien unterzeichnete Vertrag zwischen der Republik Österreich 

und der Ungarischen Volksrepublik Uber Änderungen und Ergänzun­

gen des am 31. Oktober 1964 in Budapest unterzeichneten Ver­

trages zwischen der Republik österreich und der Ungarischen 

Volksrepublik zur Sichtbarerhaltung der gemeinsamen Staats grenze 

und Regelung der damit im Zusammenhang stehenden Fragen 

.-' -.', ,". in Kraft tritt. Darüber hinaus ist aber zu 

beachten, daß innerstaatlich nach Art. 3 Abs. 2 B-VG Uberein­

stimmende Verfassungsgesetze des Bundes und des von den ver­

einbarten Gebietsänderungen betroffenen Bundeslandes erforder­

lich sind. Es muß daher das Inkrafttreten der §§ 2 bis § des 

vorliegenden Gesetzesentwurfes auch von der Erlassung eines 

Ubereinstimmenden Verfassungs gesetzes des Landes Burgenland 

abhängig gemacht werden. 

Es kann daher der gegenständliche Grenzvertrag erst dann rati­

fiziert und damit gemäß seinem Artikel 17 in Kraft gesetzt wer­

den, wenn außer dem gegenständlichen Bundesverfassungsgesetz' 

auch das entsprechende Landesverfassungsgesetz beschlossen wor­

den ist. Auf analoge Weise wurden bereits verschiedene andere 

Grenzverträ�e z. B. mit der Schweiz ( BGBl.Nr. 331/1972), mit der WCJ r&�'''''' lIc .. 'r, .I.l ..... ..{,. r( GBl.�r. 4Yö/1975) behandelt. 

Abs. 2 enthält die Vollzugsklau!el. 

Durch die Vollziehung des gegenständlichen Bundesverfassungsge­

setzes erwächst weder dem Bund noch dem beteiligten Land Burgen­

land ein nennenswerter Sachaufwand. Die Vollziehung erfordert 

auch keine zusätzlichen Dienstposten bei den genannten Gebiets­

körperschaften. 

171/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)8 von 92

www.parlament.gv.at



\ 

1 , 

\ �, 
f 

171/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 9 von 92

www.parlament.gv.at



V e r  t r a g  

zwischen der Republik Österreich und 

der Ungarischen Volksrepublik 

über Änderungen und Ergänzungen des am 31. Oktober 1964 in 

Budapest unterzeichneten Vertrages zwischen der 

Republik Österreich und der Ungarischen Volksrepublik 

zur Sichtbarerhaltung der gemeinsamen Staatsgrenze 

und Regelung der damit im Zusamme
"nhang stehenden Fragen 

Die Republik Österreich und die Ungarische Volksrepublik, 

von dem Wunsche geleitet, einige Bestimmungen des am 31. 
Oktober 1964 in Budapest unterzeichneten Vertrages über die 

Sichtbarerhaltung der gemeinsamen Staatsgrenze und Regelung 

der damit im Zusammenhang stehenden Fragen (im weiteren 

"Grenzvertrag" genannt) abzuändern und zu ergänzen sowie die 

im Bereich der Lafnitz und des Bozsokbaches auf Grund von 

Regulierungsarbeiten zweckmäßig gewordenen Grenzberichtigungen 

�uführen, haben folgendes vereinbart: 

A b s c h n i t t I 

Änderungen und Ergänzungen einzelner Bestimmungen 

des Grenzvertrages 

Artikel 1 

Artikel 4 Absatz 1 des Grenzvertrages lautet: 

" (1) Der Verlauf der Staatsgrenze ist unbeweglich und zwar 

auch dann, wenn natürliche Veränderungen im Gelände 

eintreten: dies gilt auch für den Verlauf �er Staats­

grenze in Gewässern. "  

I 
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Artikel 2 

Artikel 5 Absatz 1 des Grenzvertrages lautet: 

• "(1) Die Vertragsschließenden Staaten verpflichten sich, 

durch Vermessung und Vermarkung der gemeinsamen Staats­

grenze dafür zu sorgen, daß der Verlauf der Staats­

grenze stets deutlich sichtbar erhalten bleibt und daß 

die hiefür notwendigen Grenzzeichen nach Maßgabe dieses 

Vertrages instandgehalten und erforderlichenfalls er­

neuert werden." 

Artikel 3 

Artikel 6 des Grenzvertrages lautet: 

"(1) Die Vertragsschließenden Staaten verpflichten sich, 

dafür zu sorgen, daß beiderseits des trockenen Teiles 

der Grenzlinie ein Streifen von 1 Meter Breite und um 

jedes neben die Grenzlinie gesetzte Grenzzeichen (in­

direkte Vermarkung) ein Kreis mit dem Radius von 1 Meter 

von Bäumen und Sträuchern freigehalten wird: dies gilt 

auch für andere Pflanzen, die die Sichtbarkeit der Grenz­

zeichen beeinträchtigen. 

(2) Die Eigentümer der an oder in der unmittelbaren Nähe der 

Staatsgrenze liegenden Grundstücke und die daran Nutzungs­

berechtigten sind verpflichtet, die nach Absatz 1 er­

forderlichen Arbeiten zu ermöglichen. 

( 3) Die Abgeltung von Schäden, die im unmittelbaren Zusammen­

hang mit Arbeiten und Maßnahmen gemäß Absatz 1 und 2 auf 

dem Gebiet eines Vertragsschließenden Staates entstanden 

sind, richtet sich 
,
nach dem Recht dieses Vertrags­

schließenden Staates. EntSChädigungsansprüche gegen den 

anderen Vertragsschließenden Staat sind ausge3chlossen. 

(4 ) Die örtlich zuständigen Behörden der Vertragsschließenden 

Staaten werden einander über solche Arbeiten nach Möglich­

keit verständigen. " 
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Artikel 4 

Artikel 9 Absatz 6 des Grenzvertrages lautet: 

• "(6) Die Vertragsschließenden Staaten werden alle sechs 

Jahre eine periodische Kontrolle, die Instandsetzung 

sowie erforderlichenfalls Erneuerung der Grenzzeichen 

durchführen. Die Zeitspanne von sechs Jahren wird je­

weils von Beginn der vorherg�henden periodischen 

Kontrolle an gerechnet." 

Artikel 5 

Artikel 10 des Grenzvertrages lautet: 

11(1) Die Eigentümer der an oder in der unmittelbaren Nähe 

der Staatsgrenze liegenden Grundstücke, Brücken, Tunnel, 

Bauwerke oder sonstigen ober- und unterirdischen Anlagen 

sowie die daran Nutzungsberechtigten sind verpflichtet, 

die zur Vermessung und Vermarkung der Staatsgrenze er­

forderlichen Arbeiten und Maßnahmen, insbesondere das 

Setzen und das Anbringen von Grenz- und Vermessungszeichen, 

zu dulden. Diese Verpflichtung gilt auch für alle natür­

lichen und juristischen Personen, die zur Aufsuchung oder 

Gewinnung mineralischer Rohstoffe berechtigt sind. 

(2) Bei Vermessungs- und Vermarkungsarbeiten an der Staats­

grenze sind öffentliche und private I nteressen soweit -wie 

möglich zu schonen. Die nach Absatz 1 verpflichteten 

Personen sind über den Beginn der Arbeiten rechtzeitig zu 

unterrichten. 

(3) Die Abgeltung von Schäden, die im unmittelbaren Zusammen­

hang mit Arbeiten und Maßnahmen gemäß Absatz 1 auf dem 

Gebiet eines Vertrags schließenden Staates entstanden sind, 

richtet sich nach dem Recht dieses Vertragsschließenden 

Staates. Entschädigungsansprüche gegen den anderen Vertrags­

schließenden Staat sind ausgeschlossen." 

, 
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Artikel 6 

Im Artikel 16 Absatz 1 des Grenzvertrages wird der Punkt 

nach dem Buchst�ben j durch einen Strichpunkt ersetzt und ein 

neuer Buchstabe k mit folgendem Wortlaut angefügt: 

"k) soweit erforderlich, den zuständigen Behörden der 

Vertragsschließenden Staaten Vorschläge für Berichtigungen 

einzelner Teile der Staatsgrenze zu unterbreiten." 

Artikel 7 

Artikel 24 des Grenzvertrages lautet:. 

"(1) Die zuständigen Zentralbehörden der Vertragsschließenden 

Staaten versehen die in Artikel 9 und in Artikel 1 5  ge­

nannten Personen sowie die Mitglieder der gemiSChten 

technischen Gruppen (Artikel 23) mit einem Grenzübertritts­

ausweis (Anlage A beziehungsweise B) .  Dieser Ausweis ist 

in deutscher und ungarischer Sprache auszustellen 
'
und von 

dem anderen Vertragsschließenden Staat zu vidieren. Der 

Ausweis wird· mit einer Gültigkeitsdauer bis zu fünf Jahren 

ausgestellt; die Gültigkeitsdauer kann einmal bis zu fünf 

Jahren verlängert werden. Die Verlängerung bedarf der 

Vidierung dea anderen Vertragsschl'ießenden Staate·s. 

(2) Die Inhaber der im Absatz 1 angeführten Ausweise sind be­

rechtigt, zum Zweck der DurChführung ihrer Arbeit die 

Staatsgrenze innerhalb des von der Gemischten Kommission 

zur Bearbeitung bestimmten Grenzunterabschnittes überall 

zu überschreiten und sich auf dem Hoheitsgebiet des anderen 

VertragSSChließenden Staates in der erforderlichen Tiefe 

aufzuhalten. Sie dürfen jedoch das HOheitsgebiet des 

anderen VertragsschlieBenden Staates in einer Tiefe von mehr 

als 1 0  Metern nur in Anwesenheit eines Grenzorganes oder 

eines von der zuständigen Verwaltungsbehörde hiezu beauf­

tragten Vertreters des anderen Vertragsschließenden Staates 

betreten. " 

, 
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A b s c h n i t t I I 

Berichtigung der Staatsgrenze im Bereich der 

regulierten Lafnitz 

Arti�el 8 

Die Staatsgrenze wird im Unterabschnitt C V zwischen 

den Grenzzeichen C 10 1/2a ÖM, C 10 1/2a M und C 102 ÖM SW 

durch die "Beschreibung und Plan der Staatsgrenze", Anlage 1, 

und durch das "Koordinatenverzeichnis", Anlage 2, bestimmt. 

Artikel 9 

Spätere Veränderungen des Flußbettes der Lafnitz haben auf 

den im Artikel 8 d!eses Vertrages festgesetzten Verlauf der 

Staatsgrenze keinen Einfluß. 

Artikel 10 

Auf Grund der in Artikel 8 dieses Vertrages bestimmten 

Grenzberichtigung fällt ein Gebiet d�r Republik Österreich mit 

dem Flächenausmaß von 35 .604 m2 dem Hoheitsgebiet der 

Ungarischen Volksrepublik und gleichermaßen ein Gebiet der 

Ungarischen Volksrepublik mit dem Flächenausmaß von 35 .604 m2 

dem Hoheitsgebiet der Republik Östereich zu. "Plan und Flächen­

verzeichnis über die im Bereich der regulierten Lafnitz ausge­

tauschten Gebietsteile" bilden Anlage 3 dieses Vertrages. 

I 
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A b s c h n i t t I I I 

Berichtigung der Staatsgrenze im Bereich des 

regulierten Bozsokbaches 

Artikel 11 

Die Staatsgrenze wird im Unteral>schnitt 

Grenzzeichen C 4 Ö, C 4 M und C 4 /3 Ö, 

zwischen den Grenzzeichen C 8 ÖM, C 8 M 

C I zwischen den 

C 4 /3 M sowie 

und C 10 ÖM N 

durch die "Beschreibung und Plan der Staatsgrenze", Anlage 4 ,  

und durch das "Koordinatenverzeichnis", Anlage 5,  bestimmt. 

Artikel 12 

Spätere Veränderungen des Bettes des Bozsokbaches haben 

auf den in Artikel 1 1  dieses Vertrages festgelegten Verlauf der 

Staatsgrenze keinen Einfluß. 

Artikel 13 

Auf Grund der in Artikel 1 1  dieses Vertrages bestimmten " 

Grenzberichtigung fällt ein Gebie� der Republik Österreich mit 

dem Flächenausmaß von 3. 1 1 4 m
2 

dem HOheitsgebiet der 

Ungarischen Volksrepublik und gleichermaßen ein Gebiet der 

Ungarischen Volksrepublik mit dem Flächenausmaß von 3. 1 14 m
2 

dem Hoheitsgebiet der Republik Österreich zu. "Plan und 

Flächenverzeichnis über die im Bereich des regulierten Bozsok­

baches ausgetauschten Gebietsteile" bilden Anlage 6 dieses 

Vertrages. 

I 
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A b s c h n i t t I V 

Übergangs- und Schlußbestimmungen 

Artikel 14 

( 1) Die Anlagen A und B des Grenzvertrages werden durch 

die Anlagen A und B dieses Vertrages ersetzt. 

(2) Grenzübertrittsausweise, die vor dem Inkrafttreten 

dieses Vertrages ausgestellt wurden, berechtigen bis zum 

Ablauf der dort eingetragenen Gültigkeitsdauer zum Grenzüber­

tritt. 

(3) Erforderlichenfalls können Ausweise nach dem bisherigen 

Muster bis höchstens ein Jahr nach Inkrafttreten dieses Vertrages 

ausgestellt bzw. ihre Gültigkeitsdauer verlängert werden; sie 

berechtigen bis zum Ablauf der dort eingetragenen Gültigkeits­

dauer zum Grenzübertritt. 

Artikel 15 

(1) Die Teile des Staatsgebietes der Ungarischen Volks­

republik, die auf Grund der Artikel 8 und 11 dieses Vertrages 
r 

dem Staatsgebiet der Republik Österreich zufallen, gehen mit 

dem Inkrafttreten dieses Vertrages in das Eigentum der Republik 

Österreich (Bund:) über. 

(2) Die Teile des Staatsgebietes der Republik Österreich, 

die auf Grund der Artikel 8 und 11 dieses Vertrages der 

Ungarischen Volksrepublik zufallen, gehen mit dem Inkrafttreten 

dieses Vertrages in das Eigentum der Ungarischen Volksrepublik 

über. 

(3) Mit dem Eigentumsübagang gemäß Absatz 1 und 2 erlöschen 

alle öffentlichen und privaten Rechte an den übergehenden Ge­

bietsteilen. 

, 
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(4 ) Falls durch den Eigentumsübergang gemäß Absatz 

und 2 dritte Personen in ihren Rechten an den ausge­

tauschten Gebietsteilen verletzt werden, wird der 

Vertragsschließende Staat, auf dessen Hoheitsgebiet die 

Gebietsteile vor dem Eigentumsübergang gelegen sind, den 

dritten Personen eine angemessene Entschädigung gewähren; 

gegen den Vertragsschließenden St�at, in dessen Eigentum 

die Gebietsteile übergehen, können dritte Personen keine 

Ansprüche geltend machen. 

Artikel 16 

Die im Abschnitt I angeführten Anlagen A und B sowie 

die in den Abschnitten II und III angeführten Anlagen 

1 bis 6 bilden Bestandteile dieses Vertrages. 

Artikel 17 

(1) Dieser Vertrag bedarf der Ratifikation; die 

Ratifikationsurkunden werden in Budapest ausgetauscht. 
\" 

(2) Der Vertrag tritt am ersten Tag des dritten 

Monats nach Ablauf des Monats in Kraft, in dem die 

Ratifikationsurkunden ausgetauscht werden. Die Bestim­

mungen der Abschnitte II und III sowie die Bestimmungen 

des Artikels 15, ferner die Bestimmungen des Artikels 

16 in bezug auf die Anlagen 1 bis 6, sind unkündbar. 

Die übrigen Vertragsbestimmungen gelten, solange die 

kündbaren Bestimmungen des Grenzvertrages in Kraft 

bleiben. 
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Zu Urkund dessen haben die Bevollmächtigten der 

Vertragsschließenden Staaten diesen Vertrag unterzeichnet 

und mit Siegeln versehen. 

Geschehen in Wien, am in zwei 

Urschriften, in deutscher und ungarischer Sprache, wobei 

beide Texte authentisch sind. 

Für die Republik österreich: Für die ungarische Volksrepublik: 

I 
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• 

Seite 1 

1. oldal 

Republik österreich 

Oszträk K5ztärsasag 

Staatswappen 

Allamcimer 

GRENZUBERTRITTSAUSWEIS 

HATARÄTLtptSI IGAZOLvANY 

Anlage A 

A Melleklet 

gem!3 Artikel 24 des Vertrages zwischen der Republik österreich 

und der Ungarischen Volksrepublik zur Sichtbarerhaltung der ge­

meinsamen Staatsgrenze und Regelung der damit � Zusammenhang 
stehenden Fragen vom 31. Oktober 1964 in der Fassung des Ver­

trages vom • • •  

az Osztrak Köztarsasag es a Magyar Nepköztirsasig k5zett a közös 

.allamhatir lithat6säganak biztositäsir61 es az ezzel összefügq3 

kerdesek szabilyozisär61 1964. okt6ber 3l-en kötött es 1986 • • •  

m6dositott szerz5des 24. cikke alapjin 

Nr. 

Szam: 

Format: Dreiteilig gefaltet, 6 Seiten, 8 x 12 cm 

Material: Karton 

Farbe: grau 

A1akja: hiromret hajtott, 6 oldal, 8 x 12 cm 

Anyaga: karton 

Szine: szUrke 
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Seite 2 

2. oldal 

Familienname 

Csa1idi nev 

Vorname 

Ut6nev 

Datum und Ort der Geburt 

Szü1etesi he1y es1d5 

Staatsbürgerschaft 

.11 1 ampo1girsag 

Funktion 

Tisztseg 

Ständiger Wohnort 

.1lland6 lakhe1y 
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L.S· 

P.H. 

Seite 3 
3. oldal 

Raum für Lichtbild 

Fenykep helye 

- - - - - - - - - - � - - -

Unterschrift des Inhabers 

Tulajdonos alairisa 
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Seite 4 

4 .  oldal 

Der Inhaber dieses Grenzübertrittsausweises ist berechtig , zum 

Zwecke der Durchführung seiner Arbeit die österreichisch- ngarische 
Staats grenze innerhalb des von der Gemischten Kommission ur �e­

arbeitunq bestimmten Grenzunterabschnittes fiberall zu übe schreiten 

und sich auf dem Hoheitsqebiet der Ungarischen Volksrepub ik 

in der erforderlichen Tiefe aufzuhalten. Er darf jedoch d s Hoheits· 

gebiet der Ungarischen Vo�ksrepublik in einer Tiefe von hr als 

10 Metern nur in Anwesenheit eines Grenzorqanes oder eine von 
der zuständi�en Verwaltunqsbeh6rde hiezu beauftragten reters 

der Ungarischen Volksrepublik betreten. 

E hataritlepes1 igazolvany tulajdonosa joqosult, feladata 

vegrehajtasa celjabol, a; osztrak-magyar alla.'Uhatärt esbi-

zottsaq altal a munka vegzesere kije161t alszakaszon barhol 

atlepni es a Magyar Nepköztarsasag felsegterületen a 

m�lyseqben tartozkodni. A Magyar Nepköztarsasaq 10 m 

savon tuli felseqterUletere csak a Magyar Nepköztarsasaq 

tar6rizeti szerve vagy 
'
egy, az illetekes köziqazgatasi 

Jnegbizott kepvise16je jelenleteben lephet be. 
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Seite 5 
'5 . oldal 

Dieser Grenzübertrittsausweis 1st gültig bis • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

E hataratlepesi 19azolvany ervenyes • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • -1g 

Ausstellungsbeh5rde 

Kiallit6hat6sag 

Ort und Datum 

Kelt 

L. S. 

P.H. 

Vi dierungsbeh5rde 

Lattamozo
'

hat6sag 

Ort und Datum 

Kelt 

L.S. 

P.R. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . • • . . . . . .. • • . . . • . • . . . •  

Unterschrift 

aliiras 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  • • • • • •  

• • • • • • • • • • • • • •  • • • • • • •  

ift 
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Seite 6 

6. oldal 

Die GUl tigkei tsdauer wird verlängert bis • • • • • • .• • • • • • • • • • • • • • • •  

Az ervenyessegi idotartam meqhosszabbitva • • • • • • • • • • • • • • • • • •  -ig 

AusstellungsbehOrde 

Kiallito hatosaq 

Ort und Datum 

Kelt 

L.S. 

P.H. 

Vidierunqsbeh5rde 

Littamoz6 hatosiq 

Ort und Datum 

Kelt 

L.S. 

P.B. 

· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . 

· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . ... 

· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Unterschrift 

alairas 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  • • • • •  

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Unterschrift 

aliiras 
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1. oldal 

Seite 1 

Magyar Nepköztarsasag 

Volksrepublik Ungarn 

.A.llamcimer 

Staatswappen 

HATÄ�TLtp�SI IGAZOLVÄNY 

GRENZUBERTRITTSAUSWEIS 

B Melleklet 

Anlage B 

a Magyar Nepköztärsasag es az Oszträk KOztärsasäg között 

közös allamhatär läthatösäganak biztositäsarol es az ezze 

összefüggo kerdesek szabälyozäsaröl 1964. oktober 3l-en k -

t5tt es 1986 • • • •  mödositott s zerz5des'24. cikke alapjän 

gemä3 Artikel 24 des Vertrages %Wischen der Ungarischen 

Volksrepublik und der Republik österreich zur Sichtbarerh ltung 

der gemeinsamen Staatsqrenze und Regelung der damit � 
Zusammenhang stehenden Fragen vom 31. Oktober 1964 in der 

Fassung des Vertrages vom • • • •  

Szäm: 

Nr. 

Alakja: haromret hajtott, 6 oldal, 8 x 12 cm 

Anyaga: karton 

Szine: szUrke 

Format: Dreiteilig gefaltet, 6 Seiten, 8 x 12 cm 

Material: Karton 

Farbe: grau 
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.. 

2. oldal 
Seite 2 

Csalädi nev 

Familienname 

Utonev 
Vorname 

Születesi hely es ido 

Datum und Ort der Geburt 

A.llampolqirsiq 

StaatsbUrqerschaft 

Tisztseq 

Funktion 

A.lland6 lakhely 

Ständiger Wohnort 
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.' 

P.s. 
L.S. 

3. oldal 

Seite 3 

Fenykep helye . 

Raum für Lichtbild 

- - - - - - - - - - - - - -

Tulajdonos all1ri.a 
. ' 

Unterschrift des Inhabers 
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4 .  oldal 

Seite 4 

E hataratlepesi i gazolvany tulajdonosa jogosult, fe1adat 

veqrehajtasa celjäb51 a magyar-osztrak allamhatArt a Ve es­
bi zottsäg altal a munka vegzesere kijelölt alszakasz on b lül 

barhol ätlepni es az Osztrak Köztarsasag felsegterületen a 
szükseges melysegben tartozkodni. Az Osztrak Köztarsasag 10 m 

sze1es sävon tuli felseqterület�re csak az Oszträk Közta sa­

sag hatarörizeti szerve vagy eqy, az i1letekes közigazqa a­

si hat5sag meqbizott kepvise15je jelenleteben lephet be. 

Der Inhaber dieses Grenzübertrittsausweises ist berechti t, 

zum Zwecke der Durchführung seiner Arbeit die ungarisch­

österreichische Staatsgrenze innerhalb des von der Gemischten 

Kommission zur Bearbeitung bestimmten Grenzunterabschni 

überall zu überschreiten und sich auf dem HOheitsgebiet 

Republik österreich in der erfor�erlichen �iefe aufzuha 

Er darf. jedoch das BOheitsqebiet der Republik österrei in 

einer Tiefe von mehr als 10 Metern nur in Anwesenheit e 

Grenzorganes oder eines von der zuständiqen Verwaltungs 

hiezu beauftragten Vertreters der Republik österreich b 
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.. 

5. oldal 

Seite 5 

E hataratlepesi iqazolvany ervenyes • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • - 9 

Dieser GrenzUbertrittsausweis ist gültig bis ............. . 

Kiillit6hat6saq 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  • 

Aus s tellungsbeherde 

Kelt 

Ort und Da twn 

. . 

P.S. 
L.S. 

• •  *oe • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  • • •  • • •  • • • • • • • • ... • •  • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • •  • 

alairis 

Unterschrift 

Lfttamoz6 hat6sAg 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  •• 

Vidierungsbeherde 

Kelt 

Ort und Datum 

P.S. 
L.S. 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

. � . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

al6.iras 

Unterschrift 
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6 .  oldal 

Seite 6 

Az ervenyessegi idotartam meghosszabbitva • • • • • • • • • • • • • •  

Die Gültiqkeitsdauer wird verlängert bis • • • • • • • • • • • • • • •  

.-ig 

. . . . 

Kiallitö hatö saq 

Ausste llunqsbeh5rde 

Kelt 

Ort und Datum 

P.S. 
L.S. 

Lättamoz6 hat6säq 

Vidierungsbehörde 

Kelt 

Ort und Datum 

P.S. 
L.S. 

· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  • • • • •  

• • • • • • • • • • • • • • • • • • •  • • • •  

alairas 

Unterschrift 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •  • • • •  

· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. .. . . 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • •  • • • •  

alairäs 

Unterschrift 
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E RLÄ U T E R U N G E N  

1 D 2°. An ril 1987 i Wi t i bn • er am • • •  � • • •  � • • • • • • • • • • • •  n en un erze c e 

trag zwischen der Republik Österreich und der Un 

Volksrepublik über Änderungen und Ergänzungen de 

Oktober 1 964 in Budapest unterzeichneten Vertrages zwischen 
der Republik Österreich und der Ungarischen Volk republik 
zur Sichtbarerhaltung der gemeinsamen Staatsgrenze und Re­
gelung der damit 1m Zusammenhang stehenden Frage hat zur 
Gänze gesetzändernden bzw. gesetz�rgänzenden Inh lt und be­
darf daher gem. Art. 50 Abs. 1 B-VG der Genehmi g durch 

den Nationalrat. Die Art. 8, 9, 11 und 12 des vo iegenden 

Vertrages sind überdies verfassungsändernd, indem si� die 

verfassungsrechtlich festgelegte Grenze der Repub � 
die Ungarische Volksrepublik (vgl . Art. 1 des Ver rages 

zwischen der Republik Österreich und der Ungarisc en Volks­

republik zur Sichtbarerhaltung der gemeinsamen St atsgrenze 

und Regelung der damit im Zusammenhang stehenden ragen vom 

31. Oktober 1964, BGBl.Nr. 72/1965) ändern; diese Artikel 

sind daher unter sinngemäßer Anwendung des Art. 

B-VG zu behandeln und ausdrUcklieh als ·verfass 

zu bezeichnen. 

Abs. 1 
sändernd" 

Ferner sind nach Art. 3 Abs. 2 B-VG für die vere barten 

Gebietsänderungen übereinstimmende Verfassungsges tze des 

Bundes und des betroffenen Landes Burgenland erfo derlieh. 

Der Entwurf eines entsprechenden Bundesverfassung gesetzes 

wird von der Bundesregierung gleichzeitig mit der gegen­

ständlichen Regierungsvorlage dem Nationalrat zur verfas-

sungsmäßigen Behandlung vorgelegt. Das Amt der gen-

ländischen Landesregierung hat bereits zugesicher , die 

Regierungsvorlage eines entsprechenden Landesverf ssungs­

gesetzes in den Landtag einzubringen. 

Alle Bestimmungen des gegenständlichen Vertrages ügen sich 
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sich in die bestehende österreichische Rechtsordnung 

ein, sodaß eine spezielle Transformation nicht er­

forderlich ist. 

2. Die Anlagen 1 bis 6 des vorliegenden Vertrages sind 

insgesamt sehr umfangreich und weisen zum Teil ein 

größeres Format als A 4 auf. Ihre Kundmachung im Bun­

desgesetzblatt wUrde daher dem Bund einen wirtschaftlic 

nicht vertretbaren Mehraufwand verursachen. Auch den Be 

ziehern des Bundesgesetzblattes wUrden Mehrkosten ent­

stehen. 

Nach Art. 49 Abs. 2 B-VG kann anläßlich der Genehmigung 

von Staatsverträgen gem. Art. 50 B-VG der Nationalrat 

beschließen, daß der Staatsvertrag oder einzelne genau 

bezeichnete Teile des Staatsvertrages nicht im Bundes­

gesetzblatt, sondern in anderer zweckentsprechender Wei 

se kundzumachen sind. Mit Rücksicht auf den Umfang und 

die technische Gestaltung der Vertragunterlagen schlägt 

die Bundesregierung für die Anlagen 1 bis 6, folgende 

Kundmachungsweise vor: 

Die Kundmachung der Anlagen 1 bis 6 des Vertrages zwisc en 

der Republik Österreich und der Ungarischen Volksrepubl k 

über Änderungen und Ergänzungen des am 31. Oktober 1964 in 

Budapest unterzeichneten Vertrages zwischen der Republi 

Österreich und der Ungarischen Volksrepublik zur Sichtb r­

erhaltung der gemeinsamen Staatsgrenze und Regelung der da­

mit im Zusammenhang stehenden Fragen hätte dadurch zu e -

folgen, daß sie für die Dauer der Geltung des Vertrages zur 

öffentlichen Einsicht während der Amtsstunden aufgelegt 

werden und zwar: 

a )  Alle genannten Anlagen beim Bundesamt für Eich- und 

Vermessungswesen, beim Amt der Burgenländischen Land s­

regierung und überdies 

b )  die Anlagen 1 bis 3 beim Vermessungsamt GUssing und 

c )  die Anlagen 4 bis 6 beim Vermessungsamt Oberwart. 
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3. Zur Vorgeschichte des Vertrages und in meritorischer H -

sicht ist zu bemerken : 

Nach Beendigung des Ersten Weltkrieges wurde 

grenze zwischen der neu erstandenen Republik Österreic 

und dem Königreich Ungarn durch Art. 27 Pkt. 5 des Sta 
vertrages von Saint-Germain-en-Laye vom 1 0. September 1 91 9, 
StGB1. Nr. 303/1 920, und dem damit inhaltlich Ubereins im­

menden Art .  27 Pkt. 1 des Friedensvertrages von Triano vom 

4. Juni 1 920 ( ungar. Gesetzesartikel XXXIII aus 1 921 ) 

groben ZUgen festgesetzt. Diese Festsetzung wurde in der 

Folgezeit durch das Venediger Protokoll vom 1 3. Oktobe 
1 921,  betreffend die Regelung der westungarischen Frage, 
BGB1.Nr. 1 38/1 922, weiters durch einen Schiedsspruch des 

Völkerbundrates vom 1 9. September 1 922 und schließlich 

durch die österreichisch-ungarische Regierungsvereinb g 

vom 22. November 1 922 teilweise geändert. 

Die Stadt Ödenburg und ihre nächste Umgebung waren nac 

dem Staatsvertrag von Saint-Germain-en-Laye an Österre 
gefallen. Auf Grund des Venediger Protokolls wurde jed ch 

am 14. Dezember 1 921 eine Abstimmung in der betroffene 

Bevölkerung durchgeführt. Da diese Abstimmung zugunste 

Ungarns ausfiel, wurde das Plebiszitgebiet mit 1 .  Jänner 

1 922 an Ungarn übergeben. 

Durch den Schiedsspruch des Völkerbundrates vom 1 9. September 

1 922 wurde die Staatsgrenze im Bereich der politischen 

zirke Oberwart und GUssing nach Westen, also zum Vortei 

Ungarns verschoben, womit einer ungarischen Forderung 

dings nur teilweise Folge gegeben worden ist. 

Auf Grund der letztgenannten Vereinbarung vom 22. Novem er 

1 922 schließlich, kamen vor allem die deutschsprachige 

Gemeinden Liebing und Rattersdorf, politischer Bezirk 0 er­

pullendor!, im Kompensationsweg zu Österreich. 

Auf diesen Rechtsgrundlagen hatte nun ein Grenzregelungs-
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ausschuß, der gem. den Art . 29 des Staatsvertrages von 

Saint-Germain-en-Laye und des Friedensvertrages von 

Trianon aus Vertretern der Alliierten und Assoziierten 

Mächte sowie Österreichs und Ungarns gebildet worden 

war, die österreichisch-ungarische Staatsgrenze 1m Ge­

lände genau festgelegt und vermarkt. Das Ergebnis dies r 

Festlegungen und Vermessungen wurde in Feldskizzen, Be 

rechnungsheften sowie FeldbUchern festgehalten und auf 

Grund dieser Dokumente in einem gemeinsamen Grenzurkun 

werk ( "AusfUhrliche Beschreibung und Plan der Staats­

grenze zwischen der Republik Österreich und dem König­

reich Ungarn" ) niedergelegt . 

Nach Beendigung des Zweiten Weltkrieges mußte Ungarn a 

Grund des am 1 0. Februar 1 947 in Paris mit den Al1iier en 

und Assoziierten Mächten abgeschlossenen Friedensvertr ges 

drei ortschaften an die Tschechoslowakische Republik a -

treten (Art. 1 Pkt. 4 lit. c). Durch die Abtretung die 

an Österreich angrenzenden Gebietes wurde - ohne daß s 

dadurch etwas an dem Umfang des österreichischen Hohei 

gebietes selbst geändert hätte - die österreichisch­

ungarische Staatsgrenze um etwa 21 km verkürzt. Der st ats­

vertrag vom 1 5. Mai 1 955, betreffend die Wiederherste ung 

eines unabhängigen und demokratischen Österreichs, BGB • 

Nr. 1 52/1955 , bestimmte schließlich in seinem Art. 5 a 

drUcklich , daß die Grenzen Österreichs jene sind, die 

1 .  Jänner 1 938 bestanden haben. Ebenso ist in Art. 1 P t .  

1 des Friedensvertrages mit Ungarn vom 10. Februar 1 94 

festgelegt, daß die Grenzen Ungarns mit Österreich (vo 

der bereits erwähnten Gebietsabtretung abgesehen) die­

selben bleiben , wie sie am 1 .  Jänner 1 938 bestanden ha 

Der Vertrag zwischen der Republik österreich und der U -

garischen Volksrepublik zur Sichtbarerhaltung der geme 

samen Staatsgrenze und Regelung der damit 1m Zusammenh g 

stehenden Fragen vom 31 . Oktober 1 964 (BGB1. Nr. 72/1 96 ) 

brachte 1m Art. 1 eine neuerliche Bestätigung und Ane 

kennung des seinerzeit vom GrenzregelungsausschuB be­

stimmten Grenzverlaufes. 
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Der vorerwähnte Grenzvertrag vom 31 . 1 0 .  1 964 regelt 

schließlich auch den Schutz der Grenzzeichen, die Er­

haltung der Sichtbarkeit des Verlaufes der Staatsgrenze 

sowie die Vermessung und Vermarkung der Staatsgrenze 

(Kapitel II und III ).  Zur Durchführung der Vermessungs­

und Vermarkungsarbeiten ist nach Kapitel IV eine Ständi e 

Gemischte Kommission eingerichtet. 

In den Jahren 1 979 bis 1 982 wurde 1m Rahmen der Öster­

reichisch-Ungarischen Gewässerkommission die Lafnitz 1m 

Unterabschnitt C V zwischen den Grenzzeichen C 1 01 /2a Ö , 

C 1 01 /2a M und C 1 02 ÖM SW im Bereich des politischen B -

zirkes Jennersdorf in einer Länge von 1 , 2 km reguliert 

wopGieB .. 

Desgleichen wurde in den Jahren 1 974 bis 1 976 der 

Bozsokbach 1m Unterabschnitt C I zwischen den Grenz­

zeichen C 4 Ö ,  C 4 M und C 4/3 Ö ,  C 4/3 M sowie zwische 

den Grenzzeichen C 8 ÖM, C 8 M und C 1 0  ÖM N 1m Bereic 

des politischen Bezirkes Oberwart in einer Länge von 1 ,  

km reguliert.werdefta 

Die Staatsgrenze, die in diesen Bereichen nach dem Gre 

urkundenwerk in der Mitte der Lafnitz und des Bozsokba 

verlief , ist nach dem Grenzvertrag vom 31 . Oktober 1 96 

den durch die Regulierung bewirkten Veränderungen der 

serläufe nicht gefolgt (Art. 4 Abs. 1 des vorerwähnten 

Grenzvertrages). 

t ..... �"'� "!!fr • In jedem der beiden GrenzeaaerUftgefalle ist der neue G enz-

verlauf so vereinbart , daß das GesamtflächenausmaB der Ge­

bietsteile, die ein Vertragsstaat an den anderen abtri t ,  

nicht gröBer ist als das GesamtausmaB der Gebietsteile , 

die er erhält. Dieses GesamtflächenausmaB beträgt im B -

reich der regulierten Lafnitz 35. 604 m2 (Art. 1 0  diese 

Grenzvertrages) ,  1m Bereich des regulierten Bozsokbach s 

3. 1 14 m2 (Art. 1 3  dieses Grenzvertrages) für jeden der bei­

den Vertragsstaaten. 

Der Vertrag bestimmt in seinem Art. 1 5 ,  daB die Gebiet -

teile, die auf Grund dieses Vertrages dem Staatsgebiet 
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des anderen vertragsschließenden Staates zufallen, auc 

in dessen lastenfreies Eigentum übergehen. Wie noch zu 

diesem Artikel näher anzuführen ist, wird hiedurch zu­

mindest auf österreichischer Seite in keinem Fall in 

Eigentum dritter Personen gegen deren Willen eingegrif 

Der vorliegende Vertrag sieht neben den erwähnten Gre .".i"'f-ir ... "'lc" •• 

äfteeruftges auch Anderungen und Ergänzungen des Grenzve -

trages vom 31 . Oktober 1 964 vor, die vor allem die bei 

der Anwendung dieses Vertrages gewonnenen praktischen 

fahrungen berücksichtigen (Abschnitt I).  

Die Verhandlungen über den vorliegenden Vertrag haben 

österreichische und eine ungarische Delegation in der 

vom 24. bis 27 . März 1 986 in Wien und in der Zeit vom 

bis 23. Mai 1 986 in Budapest durchgeführt . Den Verhan ungen 

lag im wesentlichen ein von der Ständigen Gemischten K m­

mission ausgearbeiteter Arbeitsentwurf zugrunde. Der V 

t d 29. Anril 1 987 in Wi d B rag wur e am • • • • • • •  ,. . . . . . . . . . . . .  en von en e 

mächtigten der beiden Vertragsstaaten unterzeichnet . 
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II. B e s 0 n d e r  e r T e i l  
================================== 

Zu Artikel 1 :  

Die österreichisch-ungarische Staatsgrenze wurde durch 

einen Grenzregelungsausschuß im Gelände genau festge­

legt und vermarkt. Art. 4 Abs. 1 des Vertrages vom 31 . 

Oktober 1 964 bestimmt nun die Unveränderlichkeit des 

Verlaufes dieser festgelegten Staatsgrenze, auch bei 

natürlichen und kUnstlichen Veränderungen des Geländes 

Durch die in den Art. 8 und 1 1  des vorliegenden Ver­

trages vorgeschlagene Änderung des Verlaufes der Staat -

grenze ist eine Neufassung des Art. 4 Abs. 1 zweckmäßi 

und wird dadurch klargestellt, daß die Vertragsstaaten 

am Prinzip der Unbeweglichkeit der nassen Grenzen fest 

halten wollen. Bei den Berichtigungen des Verlaufes de 

Staatsgrenze finden sich gleichartige Bestimmungen in 

den Art. 9 und 1 2 .  

Das genannte Prinzip der Unbeweglichkeit widerspricht 

nicht dem Völkergewohnheitsrecht. Denn nach diesem fol 

gen die durch Wasserläufe bestimmten Grenzen nur inso­

weit den allmählichen, natürlichen Veränderungen des 

Wasserlaufes, als keine anderweitige vertragliChe Re­

gelung besteht. 
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Zu Artikel 2 :  

Durch den Abschluß eines Vertrages über Berichtigungen 

des Verlaufes der Staatsgrenze an einzelnen Stellen, i t 

diese nun nicht mehr zur Gänze nur vom Grenzregelungsa s­

schuß festgelegt, weshalb diese Passage im Art. 5 Abs. 1 

des Vertrages vom 31 . Oktober 1 964 zu entfallen hat. 
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Zu Artikel 3 :  

Nach dem Wortlaut des bisherigen Art. 6 des Vertrages 

vom 31 . 1 0 .  1964 traf die Pflicht zur Freihaltung der 

darin angeführten Grenzflächen den Eigentümer. Diese 

Regelung hat sich jedoch in der Praxis nicht bewährt, 

weil es einerseits nicht möglich war, die Auslichtungs 

arbeiten der privaten Personen mit den im Rahmen der 

Ständigen Gemischten Kommission beschlossenen zwischen 

staatlichen Vermessungs- und Vermarkungsarbeiten zu ko 

ordinieren, andererseits die entschädigungslosen Aus­

lichtungsarbeiten auf immer größeren Widerstand der be 

troffenen Eigentümer stießen. 

Nun soll analog den anderen Grenzverträgen ( Zuletzt 

Grenzänderungsvertrag zwischen der Republik Österreich 

und der Sozialistischen Föderativen Republik Jugoslawi n 

vom 29. Oktober 1 975, BGB1.Nr. 585/1976 ) diese Pflicht 

in eine Duldungspflicht der Eigentümer umgewandelt wer 

Durch die Neufassung des Art. 3 wird nun der innerstaa -

lichen Regelung überlassen, wer die genannten Arbeiten 

durchfUhrt und ob Entschädigung gebOhrt. Es handelt si h 

dabei um eine Kollisionsnorm, wobei jeweils an das Rec t 

des Vertragsstaates angeknüpft wird, auf dessen Hoheit -

gebiet die Grundstücke liegen. Nach § 2 Abs. 1 des Sta ts­

grenzgesetzes, BGB1. Nr. 9/1 974, hat die Aufgabe der F ei­

haltung der Grenzflächen auf Kosten des Bundes das Bun es­

amt für Eich- und Vermessungswesen zu besorgen. Hinsic tlich 

der Entschädigung bestimmt § 2 Abs. 3 leg. cit. , daß di 

EigentUmer und Nutzungsberechtigten die erforderlichen Maß­

nahmen ohne Anspruch auf Entschädigung zu dulden haben. 

Ferner wird durch Abs. 3 ausgeschlossen, daß die Eigen 

tümer oder Nutzungsberechtigten der in einem Vertrags­

staat liegenden Grundstücke, an den anderen Vertragsst 

EntschädigungsansprUche stellen. 
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Im Abs. 3 wird auch klargestellt, daß Entschädigungsan 

sprüche sich nur auf jene Schäden beziehen können, die 

unmittelbar im Zusammenhang mit den genannten Arbeiten 

entstehen und nicht etwa auch auf solche Schäden, die i. 

d. R. ex delictu - aus Handlungen oder Unterlassungen 

sultieren , die die genannten Arbeiten und Maßnahmen vo -

bereiten oder begleiten. Schäden letzterer Art wären n 

den allgemeinen diesbezüglichen Regeln des internation en 

Privatrechts und des Völkerrechts zu beurteilen. 
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Zu Artikel 4 :  

Durch die neue Formulierung wurde klagesteIlt, daß 

�WQQ anläBlich der periodischen Kontrolle der Grenz­

zeichen�le notwendige Instandsetzung und all�ällige 

Erneuerung der Grenzzeichen im Sinne von Art. 5 des 

Grenzvertrages vom 31 . Oktober 1 964 durchz�ühren ist 

und wie die Zeitspanne von sechs Jahren zu rechnen 1st 

Arbeiten außerhalb der periodischen Kontrolle werden 

durch Art. 1 6  Abs. 2 des Grenzvertrages vom 31 . Oktober 

1 964 geregelt. 
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Zu Artikel 5: 

Durch die neue Formulierung � Abs. 1 "die zur Vermess g 

und Vermarkung der Staatsgrenze erforderlichen Arbeite 

und Maßnahmen" soll vor allem sichergestellt werden , d 

die mit Vermessungs- und Vermarkungsarbeiten betrauten 

Personen soweit erforderlich Grundstücke betreten und 

unter Umständen auch befahren dürfen. Die entsprechend 

innerstaatliche Konkretisierung ergibt sich aus § 12 A 1 

Z. 1 des staatsgrenzgesetzes, BGB1 .Nr .  9/1974. (Der Kre s 

der verpflichteten Personen wurde dabei analog anderen 

Grenzverträgen erweitert. ) 

Der Abs. 2 wurde der Bestimmung des § 12 Abs . 2 des 

Staatsgrenzgesetzes, BGB1 .Nr .  9/1974, nachgebildet. 

Hinsichtlich des Abs . 3 wird auf die Ausführungen zu 

Art . 3 verwiesen . 
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Zu Artikel 6 :  

Die nach Art. 1 4  des Grenzvertrages vom 31 . Oktober 

eingerichtete Ständige Gemischte Kommission wurde sc 

bisher im Rahmen ihrer Tätigkeit mit Vorschlägen �ür 

Grenzberichtigungen befaßt. Dazu kommt, daß diese Ko -

mission alle vermessungstechnischen Unterlagen über 

geltenden Grenzverlau� besitzt und damit am ehesten 

der Lage ist, zweckentsprechende Grenzberichtigungen 

vorzuschlagen oder die Zweckmäßigkeit und Durchführb 

keit der von anderen Stellen gemachten Vorschläge zu 

beurteilen; weiters die vorgesehene neue Grenzlinie 

der Natur abzustecken und bei den auszutauschenden G -

bietsteilen einen exakten Flächenausgleich zu ermitt 

Es soll daher das Recht der Kommission, Grenzbericht 

vorschläge den zuständigen Behörden der beiden Vertr gs­

staaten zu�bre1ten, ausdrücklich 1m Grenzvertrag s lbst 

verankert werden. 
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Zu Artikel 7 :  

Für die Personen, die in Er�Ullung ihrer sich aus dem 

Grenzvertrag vom 31. Oktober 1964 ergebenden A�ga en 

die Staatsgrenze überschreiten mUssen, werden eige e 

GrenzUbertrittsausweise ausgestellt. 

Die bisherige GUltigkeitsdauer der Grenzübertritts 

ausweise von einem Jahr hat sich a� Grund der not 

wendigen Vidierung bei der Ausstellung der Ausweis 

bzw. bei der Verlängerung der GUltigkeitsdauer als 

unpraktikabel erwiesen. 

Es soll deshalb die GUltigkeitsdauer der genannten Aus­

weise a� bis zu �� Jahren verlängert werden, wo ei 

eine einmalige Verlängerung der GUltigkeitsdauer 

falls bis zu f� Jahren möglich sein soll. 

Gleichzeitig soll zur Erleichterung der notwendige 

Vermessungs- und Vermarkungsa�gaben das Betreten 

HOheitsgebietes des jeweils anderen staates bis zu 

einer Tiefe von 1 0  Metern möglich sein. Bei mehr a s 

1 0  Meter soll dies in Begleitung eines Grenzorgane 

oder eines von der zuständigen Verwaltungsbehörde 

bea�tragten Vertreters möglich sein, wobei es sie 
�-­

nun �QQ% •• hF auf österreiehischem Wunscnrum eine 

von der obersten Verwaltungsbehörde bea�tragte Mi 

litärperson handeln muS. 

Die Muster der neuen GrenzUbertrittsausweise sind 

den Anlagen A und B des gegenständlichen Vertrages ent­

halten. 
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Zu Artikel 8 :  

Im Unterabschnitt C V zwischen den Grenzzeichen C 1 01 /  a ÖM, 

C 1 01 /2a M und C 1 02 ÖM SW verläuft nach dem geltenden Grenz-

urkundenwerk die Grenzlinie derzeit in der Mitte der nitz. 
Auf Grund der vorgenommenen Regulierung und dem bei Ar • 1 

ausgeführten Charakter der Unbeweglichkeit verläuft di Grenz­

linie daher gröBtenteils auBerhalb des nunmehrigen Fl bettes 

der regulierten Lafnitz und schneidet den Flußlauf me 

Damit wird aber nicht nur eine deutliche Sichtbarerhal 

des Grenzverlaufes unmöglich gemacht sondern auch die 

wirtschaftung der nunmehr jenseits des Bachbettes lieg nden 

österreichischen GrundstUcksteile äuBerst erschwert. 

In Hinkunft soll daher die Staatsgrenze zwischen den 0 
genannten Grenzzeichen ausschließlich in der Mitte des re­

gulierten Lafnitzbettes verlaufen. 

Die künftige Grenzlinie 1m regulierten Lafnitzbett. ist 

durch ein Polygon gerader Linien bestimmt, daß sich de 

Mittell1n1e des Flußbettes so weit wie möglich anschmi 

Die Daten , durch die die künftige Grenzlinie bestimmt i 

sind in der "Beschreibung und Plan der Staatsgrenze" 

im "Koordinatenverzeichnis tt (Anlagen 1 und 2 )  festgehal t 
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Zu Artikel 9 :  

Auf die Ausführungen zu Art. 1 wird verwiesen. 
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Zu Artikel 10 : 

Im "Flan und Flächenverzeichnis über die im Bereich de 

regulierten Lafnitz ausgetauschten Gebietsteile" (Anla e 3 )  

sind die bisherige und die künftige Grenzlinie und dam t 

die auszutauschenden Gebietsteile dargestellt und mit hren 

FlächenausmaBm ausgewiesen . 

Die Summe der Fläche der auszutauschenden Gebietsteile 

beträgt auf jeder Seite 35 . 604 m2 • 
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Zu Artikel 1 1 : 

Im Unterabschnitt C I zwischen den Grenzzeichen C 4 Ö ,  

C 4 M und C 4/3 Ö, C 4/3 M sowie zwischen den Grenz­

zeichen C 8 ÖM, C 8 M und C 1 0  ÖM N verläuft nach dem 

geltenden Grenzurkundenwerk die Grenzlinie derzeit in 

der Mitte des Bozsokbaches. Auf Grund der vorgenommen n 

Regulierung und dem bei Art . 1 ausgeführten Charakter der 

Unbeweglichkeit verläuft die Grenzlinie daher größten 

teils außerhalb des nunmehrigen Bachbettes des reguli rten 

Bozsokbaches und schneidet den Bachlauf mehrfach. 

Damit wird aber nicht nur eine deutliche Sichtbarer­

haltung des Grenzverlaufes unmöglich gemacht , sondern 

auch die Bewirtschaftung der nunmehr jenseits des Bac -

bettes liegenden österreichischen Grundstucksteile äu erst 

erschwert. 

In Hinkunft soll daher die Staatsgrenze zwischen den ben 

genannten Grenzzeichen ausschließlich in der Mitte de 

regulierten Bachbettes des Bozsokbaches verlaufen. 

Die künftige Grenzlinie 1m regulierten Bozsokbach ist durch 

ein Polygon gerader Linien bestimmt ,  daß sich der Mit 

linie des Bachbettes so weit wie möglich anschmiegt. 

Die Daten durch die die künftige Grenzlinie bestimmt 

sind in der "Beschreibung und Plan der Staatsgrenze" 

im �oordinatenverzeichniSK (Anlagen 4 und 5 )  festgehal 
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Zu Artikel 1 2 :  

Auf die Aus�Uhrungen zu Art. 1 wird verwiesen. 
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Zu Artikel 1 3 :  

Im "Flan und Flächenverzeichnis über die im Bereich d s 

regulierten Bozsokbaches ausgetauschten Gebietsteile" 

(Anlage 6 )  sind die bisherige und die künftige Grenz­

linie und damit die auszutauschenden Gebietsteile dar 

gestellt und mit ihren Flächenausmaßen ausgewiesen. 

Die Summe der Flächen der auszutauschenden Gebietstei e 

beträgt auf jeder Seite 3 . 1 14 m2 • 
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Zu Artikel 1 4 :  

Bei den Anlagen A und B des Grenzvertrages vom 31 . 

Oktober 1 964 handelt es sich um die Muster für die 

Grenzübertrittsausweise . Die alten Grenzübertritts­

ausweise wurden, wie zu Art. 7 bereits ausgeführt wor 

ist, durch neue Grenzübertrittsausweise (Anlagen A un B 

des vorliegenden Vertrages ) ersetzt. Damit die noch a 

gUltigen Ausweise nicht sofort nach dem Inkraftreten 

vorliegenden Vertrages gegen die neuen Ausweise ausge 

tauscht werden müssen, sollen sie bis zum Ablauf der 

getragenen Gültigkeitsdauer zum Grenzübertritt berech 

Um Verzögerungen der nach dem Vertrag vorgesehenen Ar eiten 

zu vermeiden, die dadurch entstehen könnten, daß die ültig­

keitsdauer von Ausweisen unmittelbar nach dem Inkraft 

dieses Vertrages erlischt, sollen erforderlichenfalls 

weise nach dem bisherigen Muster bis höchstens ein J 

nach Inkrafttreten des vorliegenden Vertrages ausgest llt 

bzw. ihre Gültigkeitsdauer verlängert werden. 
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Zu Artikel 1 5 :  

Zu den Abs . 1 ,  2 und 3 :  

Die Gebietsteile, die auf Grund des vorliegenden Staa s­
vertrages dem Staatsgebiet des anderen vertragsschlie en­

den Staates zufallen, sollen auch in dessen lastenfre o es 

Eigentum übergehen. Eine derartige Regelung ist auch ei 

anderen Staatsverträgen ( z. B. Vertrag zwischen der Re u­

blik Österreich und der Sozialistischen Föderativen R pu­

blik Jugoslawien über Änderungen und Ergänzungen des 

trages zwischen der Republik Jugoslawien über die gem 

same Staatsgrenze vom 8. April 1 965 , BGB1.Nr. 585/76 ) an­

gewendet worden. Denn eine vertragliche Regelung , die das 

Eigentum an derartigen übergehenden Gebietsteilen unbe­

rührt läßt, macht zum Schutze der betroffenen Grundei en­

tUmer und sonstigen Nutzungsberechtigten eine Fülle vo 

komplizierten Ubergangsvorschriften ,  insbesondere auc 

auf den Gebieten des Grundbuchrechtes und des Abgaben­

rechtes , erforderlich. 

Nach der Bestimmung des Abs. 3 sollen mit dem Eigen­

tumsübergang alle öffentlichen und privaten Rechte an 

übergehenden Gebietsteilen erlöschen; dies gilt vor al 
auch für Pfandrechte und andere dingliche Rechte, eben 0 

aber auf dem Gebiet des öffentlichen Rechtes, z . B. für 

das Recht des Gemeingebrauchs , öffentliche Wegerechte d 

dgl. 

Zu Abs. 4 :  

Die Bestimmungen sollen einerseits verhindern, daß die 

von den Grenzänderungen betroffenen Grundstückseigento 

Schaden erleiden, andererseits aber Regreßansprüche de 

bisherigen Eigentümer an den übernehmenden Staat aussc ieBen. 

Auf österreichischer Seite sind die vom Eigentumsüberg g 

betroffenen Gebietsteile von den Eigentümern vertragli h 

an den Bund gegen Entgelt abgetreten worden. 
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Zu Artikel 16 : 

Hier wird klargestellt , daß die im Abschnitt I ang _ führten Anlagen A und B (Muster für die neuen Gren _ übertrittsausweise ) sowie die in den Abschnitten I und III angeführten Anlagen 1 bis 6 ( BeSchreibungen un Pläne der Staatsgrenze Sowie Koordinatenverzeichnisse ) teile des vorliegenden Vertrages sind. 
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"Ci I 

, 

Zu Artikel 1 7 :  

Der Vertrag bedarf der Ratifikation. 

Die Bestimmungen der Abschnitte 11 und 111 sowie die Art. 1 5  und 1 6  hinsichtlich der neuen Grenzdokumente mußten fUr unkUndbar erklärt werden, weil sonst im F ihrer KUndigung völlige Unklarheit über den Verlauf Staatsgrenze in den berichtigten Grenzstrecken bzw. die Anwendbarkeit der neuen Grenzdokumente entstünde • 

Die Geltung der übrigen Vertragsbestimmungen wurde v n dem Bestehen der kündbaren Bestimmungen des Grenzver ra­ges vom 31 . Oktober 1 964 abhängig gemacht, da sie fü sich alleine wohl kaum anwendbar sind. 

111 . Vollziehungskosten 

Die Vollziehung des vorliegenden Vertrages verursacht 

keinen finanziellen Mehraufwand und auch keine Ver­

mehrung des Personalstandes des Bundes . 
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AZ AL!..A:·:--i.;7AR LE� . ri:R.4::PENm. 

L 

Dr.terabse��itt : C V 
.!.J.s zai<as 2 

:.a.fnitz 
Lapines 

C 1 0 1 / 2a J�'! ' C 

1 96 5  

2a v - - ' :  2 � x  sv.: 

-
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( 

o.��1Ic:hI Staat8grenze � 61 1nnatlr . 

. Sldzze der � G:ralzze1c:hen 
Az alJc·] nzot:t hat1rjelek vlzla ta 

s 
Si -

L 

! 
8 

" .,. / 

. 

� 

Zusätzlicher s 
. I0zbe.1ktatott Jcd 

E " 
Il 
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O.t.rreiclU ICh-UD ,uiach.e Stutap-enre 
Ma"ar� illamhatir - 1 -

C r e D l l e i c h e n  

A b a t ,
O
r j e l e k  .. . ".. 

N ummer 

szima Cattung Art 

Haupto CerihDl ZualaI. 
atei. SteUs SteiD jelJege anyaga 

I6k6 

1 

.-

/ 
l., 

kWD- lt6abeilttll 
ae.- It� tott U 

2 

e l 0 l  
2 

e 1 0 1  
2a 

MÖ 

e1e1 
2 a 
M 

e 1 0 1  
3 
Ö 

e l 0l 
3 
M 

e 1 0 1  
4 
Ö 

s 

° 

Doppel 
stein 

paros-

kö 

Doppel 

stein 

paros -

kO 

Doppel 
stein 

päros-
ke5 

il 

O<J� 

5 

. 

Beton 

Be ton 

Lage im Gelände 

elht;lyezese f 
I 

. .. ,. , 

6 

Auf der Grenze 

Hatärponton 

In Ungarn 

. ,  

.Magyar terüle ten 

In österre i ch 

Osz träk területfir 

. 
. 0 '  

In ungarn . 
Magyar területen 

In österre i ch 

Oszträk terü� . 
leten 

Horiaoll�e 
Eil tlam u 111 

IwiKhn 
d_ Cr._ 

leichea 
iII Me .. 

YiuaiD_ 
tbol;'" 
lD�terba 

7 

, 
1 8 , 1 3  
I 

'. 

6 4 , 48 � 
l 

ClO1-c101 
2 a 3 
MÖ ö 

1 48 , 7 3 
Cl Ul-<"lUl 
2 a 3 
M � , 

1 2 3 , 34 

Cl 0l-c1 01 
3 4 
ö ö 

1 86 , 86 

UDterablCbDiU : C V 
Alaakua : 

. -

G r e n l v e r l a u f  

A b a t i r v o n a l  

Horiaolltal w illbl 
elD CreoDeichell 

o 

e 1 0 1  
2 

1 79 
e l 0 1  

2 

2 5 2  

e 1 0 1  
2 a 

K) 

251  

e 1 0 1  
2a 
MO 

1 70 

e101  
2ä 
M 

1 7 2  

e l 0 1  
3 
Ö 

1 72 

, 

, " 

8 

- �01 
2a 
M 

-45 1 0  
- J:101 

3 
Ö 

5 4  00 

- POl 
3 
M 

1 1  50 

- f:101 
4 
Ö 

36 40 

- PlO1 
4 
M 

5 1  1-0 

- �Ol 
5 
Ö 

1 3  00 

CrensbaehreibulIl bia _ 
Dlchet" Crea.aeiclte. 

Dia Creue wird .. bUdet dura. : 

Jefru. • lt&yetlte16 katirjalik 
A b,,"ooaJaa Itfped : 

9 

Mi tte l l inie de s 

regul ierten Laf-

nitz flus ses 

, 

Sz aba lyozott Lapincs 

foly6 kOzepe 

�" 

L --
1 

--

! 
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\'" 

Koordinaten der 
Grenzzeichen iD Metel"D 

A hatarjeJek öallrendea6i 
� I meterben �--���----� I I  
1 i 

± y ... x 

;:! 1  ) �  J oll 
< 

- 1 -

I 
I 

Anmerkuni und Grenzkarte im Mdatab 1 : 

Megjegyzel 61 • hat'"onal tirkepe 1 : 2880 mere 

I '. 

10 1 1  1 2  
� -+----�----��--�----��+---------------------------------------_r--------_; 

13 

+ 2 1 1  3 86 � 3 5  + 1 6  904 , 94 

+ 2 1 1  442 , 06  + 1 6  937 , 4 1  

+ 2 1 1  495 , 2 8 + 1 6  803 , 6 7  

+ 2 1 1  5 35 , 2 0 + 1 6  856 , 55 

+ 2 1 1  6 5 1 , 06 + 16 700 , 47 

" 

' . 
• 

· w z  ....... ____ -

C 101  
4 

\ 
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o.ttrreichitcb-UDp.Ncbe Slutap-ens.e 
Macyu-outrak ll.Iamhatir 

- 2 - UattrabeebaiU : C v 
AJmh. : 

Nummer 

.uma 

C r . D I  • •  i c b . D  , 
A b a t ' r j e J e k  !' .. .,.. 

Cattun, Art Lage im Gelinde 

.. 
Hon-tale 
EDelenlll., 

awiKMa 
_ en .. 

C r . D I  • •  r ' , ,, !  
A h . t ' r . o n . 1  

Craubeecllreibuc bil _ 
akUt.. Creaaeida _ 

.-

Die c ...... trinl pbUd .. ..... : 
Hell'" Cewaa.al ZGabIL 
.... Steia Scei. jelJege anyap elhelyeuse 

Mielaea 
Ia M  .... 

tlk6 

1 

� 

/ 
l, 

I 
C I O l  

4 

M 

C I 0 l  

S 
ö 

C I 0l 
S . . M 

el01 

6 

ö 

C I 01 

6 

'M 

!el 0 1  

7 

Ö 

�101  
7 

� 

S • 

Doppe l-
stein 

paros-
k� 

Doppe l 
stein 

paros­
k� 

S 

. 

t----I Beton 

I , 

I I I 

6 

In pngarn 
. � .' -

. " 

Magyar területen 

1 
Cl01<101 

3 4 
M M 

1 7 7 , 89 

o 

!el 0 1  

3 
M 

, .. 
• 

- �01 
S 
M 

1901-001 1 7 1  37 10 
4 S 
Ö Ö 

Ief,.. • u.etk..a M� 
A M""-aIa& Up.i :  

...- -
9 \ 

Mitte l l inie de s re-
regulie rten Laf-
nitzflusse s  

In �sterrei ch 

I �1 0 1  _ 

1 84 , 08 
4 

�01 SzabA lyozott Lapinc s 
6 foly6 kOzepe 

hsztr'&k 't. - 1  t � .. Cl01<101 Ö 
1"'" eru e e.. 

4 S 
Ö 

.. 
In Ungarn 

Magyar területen 

M M 
1 7 1  45 30 

� �101 � pOl 
1 7 7 , /6 .2 4 6 ..... ----t Cl01<101 
5 
Ö 

6 
Ö 

M M 

1 74 45 20 

Beton In österre i ch Doppe l-

C I 0 1  
1 84 , 62 

5 7 Cl01-e101 ö Ö Die Grenze verlauft 
stein 

iparos­
k6 

Doppe l 
stein 

paros­
kö 

Psztrllk területen 
5 6 

vom Schnittpunkt der 

1 76 45 00 die Doppel steine 

In Ungarn • 

M M C I01/1 verbiridenden Ge 
1 77 , 5 3  C 1 0 1  _ �01 raden mi t der Mi ttel-

S 7 l inie des regulierten 

u� 'gy' ar terule ten Cl01<101 � ..... ' . "  6 7 M � Lafni tzflusses bi s '-
zum Grenzzei chen -

C 1 0 1 / 7  
� 

ö 

I1n österrei ch 

ö 
1 77 24 00 

!CI01 - �01 
. , C 1 01 / 7  szamu paros 

Mb köveket 6sszekötO 
egyenes 6s a sz abälyo 

1 97 30 20 zo tt� Lapine s fo ly6 
MO �-���� kOzepenek metsze spont 

1 5 7 , 36 

Cl01<101 
Osztrak terü� � I� 

• 6 leten 7 

M 

Auf der Grenze 1 6 2 , 1 8 

Cl01<101 
Ba tarpon ton 7 

7 

Ö MO 
66 , 3 7 

C101  -

6 

Ö 163 5 8  

�01 
7 

MO 
00 

j�toL a C 101/7 f.Ö­
i9 egyenes •. 

, 
-
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\ 

Koordinaten der 
CreDaeicheD iD Metera 

A hatir;eJek 6lazreadea6i 
: I meterben �----';';';;�T------i .1 j � . � l  
J }  y ± x ± 

10 1 1  12 

+ 2 1 1 6 83 , 00  + 1 6  757 , 5 5 

+ 2 1 1  8 1 6 , 88 + 1 6  620 , 52 

+ 2 1 1  84 3 , 5 3 + 16 6 8 1 , 2 1  

+ 2 1 1  992 , 96  + 1 6  565 , 00  

+ 2 1 2  0 1 3 , 1 3 + 1 6  h 2 8 , 75 

+ 2 1 2  1 45 , 48 + 16 526 , 26 

+ 2 1 2  1 70 , 08 + 16 5 87 , 90 

. 
-

I 
I 

.. 2 .. 

.. .  .,.. 

AnmerkuDI und Grentkarte im Maiatab 1 : 

Merjegyze. ,. a bat'rvonal UrUpe 1 : 2880 mere 

,. '. 

11 

• 

· -tU z-----

o 

. - ,  

e l0 1  
e 

M 
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O.ttrmeb.i.tch-W)priecbe Swtap'eaJe 
Ma",ar-oatri.k lUamhatir 

- 3 -

G r e D l l e i e b e n  
� 

A b a t i r j e l e k  . 

Nummer 

-

" .. .,.. 

llima Cattun� Art Lage im Gelände 

Haup .. �aJ 
.... SceiJI 

laU kw.-
... � 

I 2 

c t ot 

8 

MO 

C 1 0 1  

9 
MO 

e 1 02 

MO , 
EK 

NO 

. . .  

c t 02 

MO 
[NY 
sw 

. 

/ 
�: 

Zualal. 
Sceia jeJlege anyaga 

ke.beikll 
toa U 

S 4 5 

Be ton 

Beton 

�. 

elhelYeU$e I f I 

6 

! 

• 1 
,. -

Au f der 
Grenze 

Batllrponton 

. 
. . . 

. 

• • 

t 

.. 

Horiloatal. 
lad'r'IIll" 

lWiKh .. 
... C ..... 

Mieh" 
ia MetanI 

0, 
....... 
tboW. 
.tll,. 

7 

�O1<101 
7 8 

� K) 
99 , 2 5 

ClOl<101 
' 8  9 

J 

I 99 , 78 

ClO1<10� 
9 

� NO # EK 
1 07 , �  

J 

002-( .. 104 tK WY 
NO SW 

5 7 , 1 2 

Uottrabecbaiu : C v 
Aluak&a : 

G r e n l y e r l a u l  
A b a t ' r y o a a l  

HOrDontalwiakel c ... aa-chrI'ibG .. blt __ 
.. C ...... c:h ... alc:Ulla Crea..ida • 

• 

. 

Die C,...... wird ,.bildet .1lftIt : 
Ta,.. -. 

• laalirjelek ... leIriM . k&�.dl_ laalirjelik 
A M,,"oulaa k6peli : 

0 , " 

i : 

I 
• 9 ( �  

et01 - �O1 
7 9 

MO � 

1 7 7 1 3  t o  

e 1 0 1  - �02 
8 die gerade Verbin-

NO dungslinie .der � !EK Grenzsteine 

2 1 2  L26 130 
e 1 0t - �02 

9 , a hatarköveket EK 
� NO 

összekö� egyenes 
vonal 

1 1 6 3 8  5 0  

I 
'-

. 

/ -

4fj 

I 
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Koordinaten der 
Crenaeich.n in Metern 

A hatirjeJek Gnzrendea6i I 
miterben 

° 

�----,-...,..------t .1 j 

± y ± x 

10 1 1  

+ 2 1 2  2 6 9 , 30 + 16 590 , 40 

+ 2 1 2  36 8 , 8 1  + 1 6  5 97 � 75 

+ 2 1 2  46 3 , 89 + 1 6  546 , 7 3 

1 i 
) 1  • 

• 

12 

• 0, 
.. . 

- 3 -

.. 

Anmerkun, und Creozkarte im Ma5stab 1 : 

Megjegyle. e • •  batirvonal tirkepe 1 : 2880 mere 

I 
I 

. .  

0 
. .  , 

'. 

0 '  

J 

� If .� 
JH -.I 

i;j � 

13 

e ,102 
EK 
NO 

e 101 
8 

e 101 
9 

� 
. �  � 
... � 

� 
Ct 

M 
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· 

Die s e  " B e s c h r e i b u n g  u n d  P l a n  de r S t a a t s g r e n B e "  wurde 
von den tech n i s chen Expe rten der ö s te rre i ch i schen und 
un g ari schen De le gat ion de r Gemi s ch t e n  Kommi s s ion ve r­
fa s s t . 

E z t  a "A z . d Z 1. amrz attfr l e i rds a' t 4r k 4p e k k e Z "  okmanyt a 
Ve g ye sbi zottsag magy a r  e s  a z  o s z t rak tagozata mU s z ak i  
s z ak e rtöi k e s z itettek • 

. : . . .  ?P, .Jf..? f..<f� . . . . . . .  . 

De r  ös terre i ch i s che techn i s che 
Expe rte ·  

A 7.  o s z trak mU s z ak i  s z ak e rt ö  

De r ungaris che t echn i s cht 
Expe r 

A magyar mü s z a  

Die se " B e s c h r e i b un g  u n d  P lan de r S t a a t s g r e n z e "  wurde 
de r ö s t e rre i ch- ungari s chen Kommi s s ion z ur Ve rme s s un g  
Ve rma rk ung der geme in s amen Staat s g ren z e  übe rprü ft .  

E z t  "Az . d 2 Z amh a t dr Z e i rd s a  t 4r k 4p e k k e Z "  okmanyt a közö 
a 1 1 amh at�r fe 1meresere e s  me gj e lö l e s e re a l ak u l t  Magy a  -
O s z trak Vegye s b i zottsag fe 1U 1vi z s ga 1 t a . 

Wien am 1 5 . März 1 9 8 5  
Becs , 1 9 8 5 .  e v  ma rcius 1 5 -e n . 

Q" /u;;) 1JC;;:;;�1ti;>; 
';':�' �����:�:�� . �:� ' r {. ,  
c s te =-=e !. =�� Deleuation � ., 

de r Gemi s chten KOrnmi s$ion 
"" 

Vegye sb i zo�� ;  o s z t rak 
tagozatanak e L�öke 

I i f -----
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[ , 
ANLAGE 2 2 .  s z amu Me l 16 k l e t  

z um  Ve r t rag zwi s chen der Repub l i k  
ö s t e r re i ch und d e r  Ung a ri s chen Vo l k s -.. 
rep ub l i k  Obe r Ande runqen und Ergän-

A Ma ay a r  Nepköz ta r s a sa g  
Os z t rä k  � ö z t a r s a s ä q  köz 
s ze r z öd e s h e z  a Maqyar N 
ta rs a s ä q  e s  az Os ztrak 
s a s a g  között a közös a 1  
t a r  l a th a t 6 s ä aä r61 Buda 
ten , 1 9 6 4 . oktobe r 3 1 -e 
re j ö tt s ze rz öde s mod o s i  
ro l e s  k i e ge s z i te s e rö1 . 

zunge n  d e s  am 3 1 .  Ok tobe r 1 9 6 4  i n  
Budape s t  unter z e i chne te n Ve r t raqes 
zw i s chen der Repub l i k ö s te r re i ch u n d  
de r Ung ari s ch e n  Vo lk s repub l i k  z u r  
S i ch tb a r e r h a l tung d e r  qeme i ns ame n  
S ta a ts g r e n z e  und Rege lung der d ami t 
im Z u s amme nh ang s tehenden Fragen . 

S T A A T S G R E N Z E  
zv."ischen der 

R E P U B L I K  Ö S T E R R E I C H  
'..l..�C äer 

U N G A R I S C H E N  V O L K S R E P U B L I K  

A M A G Y A R  
, , I 

N E P K Ö Z T A R S A S A G  
es az 

, 
O S Z T R A K  K Ö Z T A R S A S A G  

közötti 
A L L A M H A T A R 

Unterabschnitt : 
}U.sU!kasz 

c v  

KOORDINATAJEGYzEK 

Lafnitz / lapines C 10 1/.2AÖM, C 1 0 1 / 2a � - C 1 0 2 l'jl1 SW 

L 
1985" 

es a z  
t t i  
pk öz­
ö z ta r­
amh a­
e s -

l e t­
a s a -
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E I N  L E I  T U N ' C 

D1e �t.\ _ G.rw1zze1ct.1 und. der 

\Z\� 8N:hplnkta äar Gnnzlin.1e 
a1nd vaIl Dre�t Östcn1ch _ 

tb9Uf\ - �lowaka1' bu � Enc5e du 
tbtara.ba::hn1ttu B v 1:\ � 

ProjektJ.c:n 1m System va\ Buda�t, va\ dort 
bu zum Dre� ÖsterreJ.c:h _ 

thgam - �laW1en 1m m1.ttlerw\ System 
dar Zyl.1rdcptojeict1a\ �1. 

Du JI:QorcUz\atAln'VVze1chnis mthll.t zu­
nächst cUe Beze1.chm.J'\q und. d..1e I<o:mUnI.ten 
(y,x) der � une! un�ten 
�te, weiters d..1e Beze1chnunq une! 
d1e KoortU.na tSl (y, x) der auf Ö5te.rre!.ch-
1schem bzw. un;ari.schem Gebat stehenden 
Grenzzeichen • 

In clen eiZlzelnen &.?al tSl des KoortUnat.en­

VE'Ze1chn1.sses sind eingetragen: 
Spalte , : Die � des auf der Grenzlinie 

befin:il.ichen Gnnzze.1.clwts bzw. 
die � des auf ÖSten'eich­
ischem Gebiet bef1ndlic:hen Grerlz­

zeichens mit dem � Ö oder 
die Nuzmer des auf un;ar1.tchem 
Gebiet bef indl1chen Gren.zze1dlens 
mit dem Eb:::hstabEn K. 

Spalte 2 :  Da l'l.mm!r des unve.tnaJ:Xt:en Bruch­

� der Grenzlinie. 

Spalt.en 
3 :m .. : Der Wert dc y- _ Jt- M. *,,:n-t­

des Grenzze1chens oder des � 
lD!U:Xt:en � der GAnz­
Un1.e. 
Al.lfW1ge ��. 

B E V E Z E T 6 
A ha tarJe l ek es a hatar onal meg ' nem 
j e l O l t  törespontOk koor inatai a 

Magyarors zag-Ausz�r1 a_C ehszlovakia 
harmashat arpon t t ol a SV als zakas z 
vege 1g a Suda pe s t i  Ster ogra f1 kus Ve 
t O le t i  Rendszerbe n , onn n tova b b  a 
Magyarors zag -Aus z tr ia_J 

harmasha tarpont i g  Henge .KOzepsö 

R e n d s ze rben vannak megh t arozva . 

A koord l na t a J e SYZek e l ö  zör a hatar­
vonal val ame nnyl megJ e l  It es meg ner 
J e l ö l t  t örespontJanak s zamat es koor, 
d l n a t a i t  IY , XI utana a agyar , 11le t .  

v e  a z  o s z t ra k  terU1e te n  levö hatar­

j e l e k  s zama t es koord 1 na t a l t  IY , XI 
tartalmazza . 

A koord 1 na t a J egyz e k  t a bl ' za t l  reszei .  

nek o s z l opai t a r t a 1mazza 

l . os z l o p : a ha tarvonalon a110 hatar-
, . ,  

j e l  s zama t v a g  a magyar 

terUleten a 1 1 0  hat a r j e 1  

s zama t es H b e  UJe1e t ,  1 1 -

l e tve a z  o s z t r  k terUle t e n  

a 1 1 0 h a t a r j e l  es ö 
b e t ü j e l e t ,  

2 . os z 1op : a hat arvonal m 

t ör e s po n t j a  s z  

j e 1 ö 1 t  

3 . es 4 . os z l o p : a h a t a r j e  vagy a ha­

t a rvonal meg n m j e l ö l t  

t ö r e s pon t j a  Y ,  koor d i n a t a  

e r t e k l h , 

5 . os z lop : egy e b  meg j e gy zeseke t . 
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..... .  • - , • - - - • -. '-"' .. 10.1. ..... .. "" W i tJ 1 '4.0 

Magyar·osztr'k '"amhat'r &'11. 
1 OIda' 

Grenzzeichen 
Nummer 

Hatarjel 
szama 

C 1 01/2 

C 1 01/2a 

C 1 0 1 /7  

Koord l n a t enve rze l c h  n I s  
Koord l n ä t aj eg yz6k  

Grenzpunkt 
Nummer 

Hatirpont 
suma 

2 

Koord i n a t e n  

Koord l n i t i k  

y X 
3 I • 

Auf der Grenzlinie - Hata.rvcnalCl'l 

UnterabI chnltt : • 

Als; akasz: C V 

A n m e rk ,  n g  

M e g j e g Y F-. s  

5 

... 21 1 370 6 S  + 1 6  895 88 � ''''_I-­

C 1 01 . 05 

C 1 01 . 06 

C 1 0 1 . 07 

C 1 01 . 08 

C 1 0 1 . 09 

C 1 01 . 1 0 

C 1 01 . 1 1  

C 1 0 1 . 1 2 

C 1 0 1 . 1 3 

C 101 . 1 4  
C 1 01 . 1 5  

C 1 0 1 . 1 6  

C 1 01 . 1 7 

. C 1 0 1 . 1 8  

C 1 01 . 19 

C 1 0 1 . 20  

C 10 1 . 21 
C 1 0 1 . 22 

C 1 01 .23 
C 101 . 24 

+ 21 1 386 3S + 1 6  904 94 

+ 21 1 4 1 0  88 + 1 6 9 1 9  24 

+ 21 1 445 96 + 16 888 1 1  

+ 21 1 480 1 0  + 1 6 8 58 60 

+ 21 1 514 85 + 1 6 8 29 60 

+ 21 1 551 34 + 1 6  802 92 

+ 21 1 588 52 + 1 6  777 21 
+ 21 1 628 39 + 16 751 52 

+ 21 1 666 90 + 1 6  728 79 

+ 21 1 706 63 + 1 6 707 09 

+ 21 1 · 746 92 + 1 6  686 63 

+ 21 1 788 10 + 16 667 58 

+ 21 1 829 92 + 1 6  650 22 

+ 21 1 872 44 + 16 634 1 9  

+ 2 1 1  9 1 5  30 + 1 6  6 1 �  78 
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, 

. 

; 

;;,tsn. 2 oIcSal 

Grenzzeichen 
N um mer 

Hatirjel 
az6ma 

, 

C 1 02 N:>,EK 
C 1 02 sw,rny 

C 1 01/3 0 

C 101/4 Ö 

C 1 01/5 Ö 

C 1 0 1 /6 Ö 

C 1 01/7 Ö 

C 1 01 /2& M 

C 1 01/3 M 

C 1 01 /4 M ·  

C 1 01 /5 M 

C 1 01 /6 M 

. . 

� . 

'" 

Grenzpunkt 
Nummer 

Hatirpont 
azama 

<I 

;..; 
V 

AA 
, . ,  

-
Unterabschnit : .. .. AlazakaS.1 : C V  

K o o rd i n at e n  

Koord l n ' t 6 k  
A n m e r k u n g  

M e g j e g yzch 

y X 
... � • 5 

+ 2 1 2  4 63 89 + 1 6  546 73 

+ 2 1 2  5 1 0  60 + 1 6  579 60 . 
. 

A � ö  . 1..t:::.L ,t:::il h sau � GE  �ie� 
� pzt.r: IiK tA  � e � 

+ 21 1 495 28 + 1 6  803 67 

+ 21 1 651  06 + 1 6  700 47 

+ 2 1 1 8 1 6  88 + 1 6  620 52 

+ 2 1 1 992 9 6  + 1 6  565 00 

+ 21 2 1 4 5  4 8  + 1 6  526 26 

I A  � u  rtcjar Gel iet 
r.I l1�a 't:eJ iWJ ro m 

+ 21 1 442 06 + 1 6  937 4 1  

+ 2 1 1 535 20 + 1 6  856 · 55 

+ 2 1 1 683 00 + 1 6  757 55 

+ 21 1 843 53 + 1 6  681 21 

+ 21 2 01 3 1 3  + 1 6  628 75 

; 

j i j 

I 
I 
I 
c f ! 

i 
I I , . 

t I I LL---t I t 
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Dicscs " KcJC)1'J i Il U L ,UI VC.! /':.: c: i " ll II i ll "  w u ruc vom tcchll l. � chcn J:;xpe rten 
der ungari schen Se ite erstellt und vom techn is chen 6 rten der 
österreichnis chen Se ite übe rprüft . 

Ez t a "Ko o rdi n dt aj e gy z ek "-e t a magyar Fe l mü s z aki s z a  
a l l i totta ö s s z e , a z  osztrak Fe l müs z aki s zeke rtoj e e l  

. I 
t � ' . •  . �� . . . . �. � �. 

De r  ungaris che te chnis che 
Expe rte 

Magyar müs z ak i  s z akerto 

(1... J . .. L . ? 
• • •  � • •  y:'" • • • • • •  

Der öste rre i chisc e 
techn i s che Expe rt 
Osz trak mils z aki s 

Die ses "Koordinatenve rz e i ahn i s " wurde von der Gemi sch 
österre i chni s ch-ungarischen Kommission z ur Vermessung 
Vermarkung der geme ins amen St aats gren z e  U�erprUft . 

E z t  a "Koordinatajegy z ek "-et a közös a l lamhatar fe lrne r ' sere 
es me gje lölesere alakult Magya r-Os z trak Vegyes Bi z otts 9 
fe lU lvi z s ga lt a .  

J/le� . A,f: NQ/� C-
• • • • • • • • • • • • • • • • • •  ( • • • • • • • • • •  am • • • • • • • • • •  1 9 8  

, l>.�.t.� . . . . . . . AtJf.? ev 't>�.i� �h6 .tI.r:. n .  

;/ - ' �- V U�"""'" . . . . .  2- .-. .  -: :-/'- . � . . . . .  
tU.f.( 

Der V s i t z ende de ,'tl u, .. �-t.,.� 
ungaris chen De l e g  ... n <�.; 
der Gemi s cht.en K�ss ion '.:;!� 

I ..... � .... " ,... 
Vegye sbi z ottsä g m�� .• ,.': "":-!tagoz atanak e lnöke" <" � H ,..:.4, 

,� ".:. . � : ':: '. , ' , - --

n t ·-� 1 ·[�r:> 

.� � . . f(1!.J: . . !?P � ßt?'� 
Der Vors i t z ende e '  . �J 
ö s te rre i ch n i s cher\.- legati<:>' 
de r Gemi s chten Ko.� ,�.s,s,ion / 
Vegyesbiz ottsäg os t� 
tago z atan ak e lnöke 

-
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r 
AN�GE 4 4 . s z amu Me l leklet 

z um  Ve rt rag zwi s chen der Repub l i k  
ö s terre i ch und der Unqa ri s chen Vo lks-.. . 

A Ma ayar Nepkö z ta r s asaq 
O s z trak Rö z ta rs a s a q  kö z ö  
s ze r z ödeshez a Maayar Ne 
tarsasaq e s  az O s ztrak K 
�asag k ö z ö t t  a közös a l l  
tar lath at 6 s a qa r 6 l  Budap 
ten , 19 6 4 . ok tober 3 l - e n  
re j ö tt s ze r z ödes modo s i t  
ro l e s  k i e ge s z l te s e röl . 

repub lik über Anderungen und E rqän-
z ungen des am 3 1 . Ok tobe r 19 6 4  i n  
Budape s t  unter z e i chneten Ve rtrages 
zwi s chen der Repub l ik ö s te r re i ch und 
de r Ung a ri s chen Vo lks repub l i k  z u r  
S i ch tb arerh a l tunq de r geme i n s amen 
S taatsgrenze und Rege l un g  der d amit 
im Zus ammenh ang s tehenden Fragen . 

S T A A T S G R E N Z E  
�.vischen Cer 

R E P U B L I K  Ö S T E R R E I C H  
und der 

U � G A R I S C H E N V O L K S R E P U B L I K  

A � A G Y A R  N i P K Ö Z T i R S A s i G 
es az 

o S Z T R A  K K Ö Z T A .R S A S A G  
közötti 

A L L A M H A T A R  

::r.terab sehn itt 
.Uszakasz 

Bozsok-Saeh 
Bozsok 

C I 

. C 4 Ö ,  C 4 M - C 4/ 3 Ö ,  C 4 / 3  M 
C 8 ÖM , C 0 M - C 1 0 ÖM � 

1 985 

s az 
t i  
köz­
z t a r­
mh a­
s ­
let­
s ä-
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• 

( I '  
\ 

österreichisch-ungarische Staatsgrenze 
Magyar-osztrik UlamatAr 

E ... 
� 

Skizze der verwendeten Grenzzel.ch.en 

Az alkal.nazott hatarjelek vazlata 

Hauptstein 
FCKo 

30 cm  

I 
I 

'. 

, 

Gew:>hnlicher Stein 
Közönseges kö 

./ + ./  

" " 

E u 

� 20 cm 

• 

Zusätzlicher Ste 
" Közbeiktatott kc3 

+ 

E ... 
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O.terreichiach·ungariac:be Staatagrenze 
Magyar-oatrik &llamhatir - 1 -

-
G r e D l l e i c: h e n  

A h a t ' r j e J e k J# • ."e; � 

Nummer 
Horiaontale 
EatfemuDi 

uima Gattung Art Lage im Gelände 
.. illcben 

.. Gren.· 
aeieheD 

Haupt- Gew6Ia.l ZuItal. ia Metem 

aIei. Steia Steia jelJege anyaga elhe)yezeie I 
" 

I n.aDtei 

f6k6 
kWe· At tbol.6p 

.., kll eott k6 .6terben 

1 Z a 4 5 6 7 
I . " 

C . 4 .  � pngam. 
M. l-Bgyar 

Doppel- területen. 
stein 

p&roskc I 

In österreich . 
C . 4 .  

OSztrak ..l 
Ö.  

terUleten. 

1 2 , 34 

.. 
C . 4a .  - � 

l 

1 3 ,82 

C . 4b. 

Beton Auf der Grenze . 75 , 00 

• 
C . 4c . 

• 

. " 

Beton HataJ:pc:ntCn • 51 , 68 .' 

C . 4 . 
1 .  

1 5 , 24 

C. 4 .  

/ 2 .  
1 0 ,84 

L 

Unterabachnitt : 
Aluakuz : C I 

G r e D l v e r l a u f  

A b a t a r v o n a l  

HoriaoDtaiwiDkel Greubeec:breibDDl bis _ 
am Grenaeichen Dlc:bateD Greuaeicbea 

Die Greue wird ..,Uciet ciaraIt :  
T6r6U -. 

a baw;.lekeD lelaiaa a kimkea6 1w6.r;.li.k 

A _*'"OUIat k6p.i : 

0 , " 

8 9 /� 

die von der Mitte 
69 02 �O des Graben s 

zwischen den Dop-
pe l s t e inen C 4 aus-
gehende g erade Ver-
b indung s l inie der 
Gren z ste ine b i s  2 1 6  1 4  pO zur M i t te des 
Graben s zwi schen 
den Doppe l ste inen 
C 4 / 3 .  

a C . 4 . s zamu pa ros 
1 74 07 1 0  hatarkövek között 

1E�vo arok kö zepetßl 
k i indu16 e s  a 
ha tarköveke t  
ö s s zeköt� egyene s 
vonal a C . 4 / 3  
s z amu paros kövek 

1 80 00 00 között lev& arok . 
k ö z epeig • 

92 1 6  50 

I 

287 1 1  00 

-
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c - 1 -

Koordinaten der -

Greaaeichett in Metem 
A bat.irjelek a-twdesai I ." .. .,., -

, 
meterb. . 

• i j  AnmerkUDI und Grenzkarte im Maiatab 1 : 2lB 

'i ... Mecje� � a batmoDal tirkepe 1 : 2880 meretart �yban 
± y ± X J }  I , '. 

� I 

( 10 1 1  12 I. 
\ I 

• . .  C I. 
• 

+ 1 9 5  042 , 1 2  - 23 2 1 8 , 34 C I.  
C 1. 0  

I 
C I. b  

, 
+ 1 95 04 7 , 69 - 23 2 1 4 , 99 " 

, , 
-

-

. .  
-

+ 1 95 037 , 97 - 23 207 , 39 ,. 
j 

. .  
0 M 

+ 1 95 034 , 22 - 23 1 94 , 09 RECHNITZ BOZSOK 
C I. c  

• 
\ 1 95 006 , 58 - 23 1 24 , 37 , 

" " , 

. .  
-

I. 
2 

+ 1 94 987 , 53 - 23 076 , 33 N C , 
, 7 � E C , -( 

,I 
3 

.. 
+ 1 94 973 , 1 5  - 23 081 , 38 

!/ 
� - ,bÄ:-; 
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Oaterreichiach·ungariac:be Stutagrenle 
Macar-oatrik ilJamh·tar - 2 -

Nummer 

uama 

Hap.- c-ee.l Zuial. 
.... Se.iD SteiD 

tlk6 
kWD- k&-L • 

... k6 eotI k6 

1 2 S 

C . 4 .  
3 .  
Ö .  

C . 4 .  
3 .  
M .  

C . 7 .  
3 .  

C. 8 .  

C . 8 .  -' 
M.  

C. 8 .  
1 -
ö .  

C . 8 .  

/ 1 -
M .  

tv 

-
G r e D z z e i c h e n  

A h a t ' r j e l e k  ,., ,..,.�. 

Gattung 

;elJege 

4 

'�._ 1-
stein 

�oskc 

Doppel 
stein 

paroskc 

DoH?el 
ste:in 

paroskc 

Art 

any.,a 

5 

Betal 

Betan 

. ' . 

. 

Beten 

Beten 

Lage im Gelände 

elheJrezese i I 

6 
I 

In. österreich ' . 

Osztrak 
területen 

In Ungarn 

Magyar 
területen 

Auf der Grenze . 

Hatarponton 

, 
. " 

In Ungarn ' 

Magyar 
területen 

In österreich 

Osztrak 
területen 

In Ungarn 

lvlagyar 
területen 

Heri.oatale 
Lad_ua, 

IWi8ehea 
.... Creu-

Michea 
. ...... 

, 

........ 
" ..... 
........ 

7 

1 0 ,84 

4 , 73 
, 

.1 

C . 7.:..c . &  
3. � 

2 1 7 , 1 9  

C . 8.-C . 8  
M 

1 6 , 55 

t C . 8.-C . 8  
1 
Ö 

80 , 08 

C . 8.-C . 8  
M' 1 

M 

8 2 , 1 7  

C . 8.-C. 8  
1 .  2 
Ö Ö 

64 , 50 

Unterabtcbnitt : 
A1nekaa : C I 

G r e D z v e r l a u f  

A h a t ' r v o D a l  

HorDoaIal-iekel 
alll GrtllllMliehen 

T6r6Ii .... 
a "-';'1 .... 

0 , " 

• 

65 33 PO 

� . 7 .  I- C . 8 .  
2 • 

1 69 46 50 

� . 7 . - C . 8 .  
3 .  1 .  

Ö 
206 00 50 

: . 7 .  - C . 8 .  
3 .  M 

1 1 6 3 1  30 

"' . 8 .  - C � 8 .  
1 .  
1-1 

268 39 4 0  

"'. 8 .  - c . 8 .  
2 .  
Ö 

205 58 40 

: . 8 .  � C . 8 .  
M 2 .  

M 
209 59 00 

Cr ..... .. alu .. huc .. _ 
........ Gr ',*. 

Die c... wird ,.ww.t ...... : 

.... a .Imtk. lIatU;alik 
A Ir F1'-...Jat w,.i: 

9 r 

Die gerade Verb:in-
dungsl:inie der Dq>-
pelsteine bis zur 
Mitte des regulierten 
Bozsokbaches 

A paros köveket 
összekötO egyenes a 
szabalyozott BozsOk 
közepeig 

Die Mittell:inie des 
regulierten BozsOk-
baches 

A szabalyozott � 
zsOk közepvcnala 

� 

, 
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� - 2 -

KoordiDateD der . 

CreDaeicb ... iD Metent 
A hatirjeJek �d_ I .. - ,. meterbea • 

t t . 

ADmerkuo, uDd Creubrte im Maiatab 1 : 28eO � l  'Mecje� 6a a bati"ooal tirkepe 1 : 2880 meretar: nyban l w 
± y ± X I 

e I f '. 

I 

10 1 1  12 11 
c . 

f 
+ 1 94 972 , 74 - 23 070 , 55 • I � .. " \I 

, 
+ 1 94 968 , 5 1  - 23 072 ,67 

, . 
. 

-

.. . 
� 

, 

+ 1 93 971 , 6 3  - 1 9  368 , 00 Ö f 
RECHNI TZ c s  o C S  N 

t � t 
" • i. " 111 I I M • ! . ...... I l.,. BOZSO) • 

+ 1 93 955 , 63 - 1 9  363 , 77 c s  , o C S 
, 

+ 1 93 991 , 4 1  - 1 9  290 , 4 0  

. 

+ 
It 

1 93 974 , 77 - 1 9  233 , 86 

J 

l 1 ---
1\1 � 

I 
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Oaterreichiachouncaritche Stutagrenze 
M.gy.r-outrik &ll.mb.tir 

. 

C r e D l l e i e b e n  

A b a t ' r j e l e k  " . ... 

Nummer 

azama Cattun, Art Lage im Gelände 

Hau, •• Ctw6A.al ZultIL 
.... Steia s..ua ;ellece anya,. elhel}'ezese 

/ I 
mka kW.· kllDeik .. 

"' k� toa ka 
1 2 3 4 5 6 

( 
" " 

C . 8 .  In österreich. 
2.  
\je Osztrak 

P:>wel- területen . 
�tein 

C. 8 .  paroskc 
In Ungarn . 

2 .  . 

M. , Magyar 
terül.eten • 

C. 8 .  In österreich . 
3 .  Osztrak ö .  

P:>�l- területen . 
�tein 

C. 8 .  �skc In Ungarn . 

3 .  3etcn Magyar 
M. teIiil.eten . 

C. 8 .  In österreich . 
4 .  Betoo Oszträk 
ö .  területen . 

Po;JPel-... " 
Istein 

c. a .  paroskc In .  Ungarn . 

4 .  Magyar ' " 
M. terii1eten . 

-

c. a .  In österreich . 
5 .  Osztrak. 
Ö. 'cerilleten • 

1-Is'-"-"; 
tem 

C. C .  paroskc In Ungarn . 

5 .  Magyar 

/ 
M. területen . 

-

Lv 
-_. 

Hon.oatal. 
EDd'l'1IuDl 

.wiKhe. 
cl .. Cre ... 

Micbea 
ia ...... 

· 

........ 
tboWP 
.'terba 

7 

, �.8 .-C.s. 
1 .  2 
M. M 
65 ,24 

t.8 .-C. 8 .  
2, 3 
Ö .  Ö .  
1,1 9 , 75 

� .8 . -C. 8 .  
2 .  3 
M. M 
1 1 0 ,63 

t- .8 .  -C .8: 
3 .  ( 
ö .  Ö .  
99 , 8 1  

..... 8 . -C . 8 .  
3 .  4 .  
M. :>1. 
96 , 56 

1,; nterabschnitt : 
AI.zUuz : C I 

C r e D l y e r l a u f  

A b a t ' r y o n a l 

Hon.o..aalwiakeJ C�NÜMiuIi biI _ 
•• CrtlllMich .. .ic:Ute Cr ... 'da. 

Di. C,... wird ,.büdet clu" : 
T6_ ", 

• laatUjelek .. I .. rtaa • kketk_ ...... r;.Ii& 
A ..... 0MlM k6peli : 

0 ' I I' 
8 9 

C. 8 .  - � . 8  
1 • 3 
Ö. Ö 

1 22 18  30 

c . a .  - ... . 8 
1 • 3 
M. M 

1 1 5 04 20 

C . 8 .  - t- . 8  
2 .  4 . 
ö.  Ö 

169  57 50 

C. 8 .  - � .8  
2 .  4 Die Mittellinie des 
M. M regulierten Bozsok-

1 74 22 40 baches . 

C . S .  - . 8 .  
3 .  5 

r .8 .-C . 8 .  ö .  ö A szabalyozott BoZsoK 

• 
4 .  5 .  180 
ö • ö. 
79 , i a  C. 8 .  

3 .  
M. �.8 .-C.8 

4 .  5 
• 180 

M. M 
83 , 75 

P.s .-C.8  

· 

• C.8 .  
4 .  
ö. 

· 21 0 
5 .  6 .  
ts. ö. 
9 1 ,67  C. 8 .  

4 .  
M. 

209 

18  1 0  közepvcnala 

- t- . 8  --
5 
M. 

28 20 

- " . 8 .  
6 .  
Ö .  

27 40 

- � . 8  . 
6 .  
M. 

36 40 

� -
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- 4 -

Koordinaten der -
Grenzzeichen in Metern 

A hatirjelek öuuendes6i j meterben 

.1 i .. . 
Anmerkung und Grenzkarte im Maistab 1 : � .; .• tl .l  "" .t  

• EI Megjegyus es a batarvonal terkepe 1 : 2880 mere �ränyban 'lJ 00  
± y ± X l i ;;; 

< 

( 
10 1 1  1 2  1 3  

+ 1 9 3 920 , 4 3  - 1 8  87G , 38 c .�o C 8  
5 

5 t 
+ 1 93 902 , 58 - 1 8  877 , 89 , I 

·e B 0 o C 8 
6 6 , IJ) 

1 93 8 9 3 , 8 7  - 1 8  739 , 67 0 M + IJ) .. 
0 '" 
.. 0 '" ... 0 ... 1. BOZSOK IJ) Cl .. Cl ... - 9-

+ 1 93 876 , 69 - 1 8  748 , 8 3  

o C 8 
C '  0 7 

7 

+ 1 93 840 , 6 2  - 1 8  664 , 8 9  Ö 
RECHNITZ 

C 8  
C 8  8 8 

+ 1 93 825 , 8 5 - 1 8  6 74 , 98 
. 

� 
N 
t 

+ 1 93 777 , 37 - 1 8  557 , 1 6  � 8  

1I1 C S  0 9 
9 

+ 1 93 760 , 8 7  - 1 8  566 , 1 6 � -

V 
J -- I 

L v--
� h 
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Oeterre lchitch·ungarische Staatagrenu 

Macar,olztrak &llamhatar 

C r e b I I ·e i c ti e n 

A b a t a r j e J e k  
... " .".. 

Nummer 

suma Gattung Art Lage im Gelände 

Haupt. Cewöh,,1 ZualaJ. 
l,eiD Stei. Steift jellege anyaga elhelyezese 

I I kW.· ko.beikla 16116 Maee kll I 1011 1111 
1 2 3 4 5 6 

f 
' . 

C. 8. I 1ft I.t.,.,..ich. " � 10. O.zt�1k t.�l.t.n. O. 
Dopp.l .. 
atein 

C. 8. 111 IIng1l'ft. I 

10. ...�oalc� 

". lIaoyar t.�l.t.n� 

r '  

In O.te,.,..1ch. C. 9 .  
O. Oazt�.k tt�lat.n. 

.. 
- Doppel. 

ri.i_ .. ton 

C. 9. ,.,...1 1ft Ull9al'ft. 
". ..tOft ",OY'� t.ryl.t,n. 

C. �. In Ö.te,.,..t eh . 1 .  
Ö. Oazt�ak t.�ül.t,". 

/locIptloo 
stain 

C. 9 .  ,.�oskK 111 Ungll'ft. 
1 . MtOya� tt�lt\tfl. 
fI. . 

-

C. 9. 111 o.ta,.,..1ch. 
2. O.ztr� ttrülttlft. O. 

-'1-
rilift 

C. 9.  ,,,",IIe' 
2. lA U....,... 
". ,."", trilet.t. 

i/ 
-

I..., 

- 5 linterabschnill : 

Alaukasz : 

f� 
C I  

G r e n z v e r l a u f  

A b a t ' r v o n a l  
� 

, 

Ho"�onlal� 
Entfernun, 

, .. ,erhen I Horllonlal.,nkel CrenabeechreibuDII bu IIUD !  
den Grenl' am Cren.eichen Dachaten Creaaeicbe. 

uirhrn D,e Crenae wird .. bildet du .. : 
i" Metern Tö .... i -ös 

• hllirjeleke" 1.11· ... . kö.etke6 "'''"ell, 
.,_i"l. A 11'''"'0111111 Upe&I : 

' . ".01 .... 
m.terbell C .. 

7 8 9 
C.B • •  C.8. r 

-

9. 10,  , 

�. O. C.B. e C.9. 133,76 9.  Ö. 
C.B • .t.B. O. 

9. 10. 175 15 20 
11. 11. 

C.B. C.9. 134 , 52 · 

9. 11. 
C.B. -C.9. 11. 
10. O. 177 'S 10 
Ö. 
1'4 ,17 C.S. . C.9. 

10. 1 .  
C.8 • ..c.9 • 

O. O. 
10. 11. no 27 40 Dit Mittellinie des regulierh�n 

II �  Bozsok bQches . 'J C.S. e C.9. 
124, 24 10. 1 . A szabalyzoH Bozsok 

C.9 • •  C.9. 11. M. k özepyona Ja 
G. 1 • 

219 47 SO 
.. 
, . 

85 ,28 C.9. .. C.9. 
O. 2.  

C.9 • •  C. 9. O. 
". 1 .  157 05 20 

M. 
81 ,21 C.9 .  · C.9. 

PI. 2. 
C.9 • •  C.9. 11. 

t . 2.  155 15 10 
O. O. 
120,67 C.9. - C.9. 

1 .  3 .  
C.9 • ..c.9. O. Ö. 

1. 2. 1 5 8  4 3  SO 
11. fI_ 
114,40 C.9. · C.9. 

1.  3 .  
fI. M .  

1 5 8  59 40 -

---

, i 
I 

\ 

. , 

171/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 77 von 92

www.parlament.gv.at



---

\;. "  
- 5 -

Koordinaten der . 

CreDaeicb�D iD Metern 
A hatirjelek 6uueDdn6i I .. .  .,a. .. ? meterben 

.1 J . ! j  ADmerkUD, uDd Creazkarte im Maiatab 1 : � 
• 

'J '!  MegjegyuI ea a bat'rvonal tirkepe 1 : 2880 meretan nyban 
± y ± X A I '. 

< I ," I 

C 
10 1 1  1 2  1S 

, 

• " 

+ 1 93 71 1 , 87 - 1 8  440 , 53 " 

o e , M 
C I 10 

10 BOZSOK , 
+ 1 93 694 , 24 - 18  449 , 30 

. ,  . 

+ 1 93 647 , 92 - 1 8  345 , 95 C I  0 o C I 
"" 

J 11 . . .  

0 t 
2 

+ 1 93 628 , 30 - 1 8  344 , 00 RECHNI TZ 
C I  \ C I  M 

, , BUCSU 
� 1 93 657 , 42 - 18  26 1 , 20 i � 0 .. .. Oll '8 0 

1Ir 1Ir 

:\ aI -C I) � • 

( + 1 93 639 , 24 - 1 8  26 3 , 53 • 
0 C I 

; C I  2 
" " '  2 

N 
• i + 1 93 523 , 1 2  - 18  1 4 5 , 5 1 

o C 9 

) 
.. 

c g  3 
3 

+ 1 93 605 , 78 - 1 8  1 34 , 1  

/ 
t<, J -

i 
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o.ternicb.iac:b.UDpritebe Staatapenle 
.. ecyar......nik illamhatir - 6 -

. 

C r e D l l e i c h e D  

A h a t ' r j . e l e k  .. .. .... . --

Nummer 
HONoatale 
Eaderau .. 

uam. Gattun, Art Lace im Gelände 
awi.chen 

..... Grau-
teieben 

Hupt- 1_ Zultil. ia "e&erD 

... s.u Suria ;eUere any., • elbe)yesese I" '. 

I ...... 
IIU kIrh- .. 901 .... 

.... w eott k6 .... n-

1 J • • S 6 7 

t iC· 9.-C. 9  
lr\-. �sterreich. • 2 .  3 

C . 9 .  ö. ö 
3 .  Osztrak 69 ,46 
ö. 

. "'<0:: 1- terület.en • 

stein C. 9.-C . 9  

�� e .  3 
M. M 

1 64 , 27 C. 9 .  . In tJn;am • 

3 .  <,. lw1agyar C . 9 .-C.9  1-1. területen. 3 .  4 .  
ö.  

1 46 , 1 1  
. .  

. C. 9 • ..;c:. 9 
3 .  4 

C . 9 .  In Ungam . �1. M. 
4 .  Magyar 1 �0 , 20 
M. Betal területen . 

DoF{)e1- Betal 
stein 
p3.r0skc 23 , 27 

C . 9 . Auf der Grenze 
4 .  Hat!rp:ntal. • 

: 
. 

• � !  1 00 , 00 
. -

C.9 .  
5 .  Auf der Grenze 

Hatarpcntm. 
82 ,69  

C. 9 .  
6 . 

/ 5 , 54  
_. ( 

UDterabecbDitt : 
AI .. k'p : C I 

C r e D l y e r l a u f  

A h a t ' r Y O D a l  

Horiloolalwiakel C,. ....... ...u..., .. -
em CNllllllicben """ CII ••• 

Die Graue wirIl � ..... : 
T6Nei .... 

• 1t.arU;eleba ..... .  u..tk_ �  
A � Up.i : 

0 , " 

• 9 r 

C . 9 .  - C  9 .  Die Mittellinie des 
2 .  4 .  regulierten Bozsok-
ö. baches bis zu deren 

1 91 47  00 Schnitt mit der � 
bindungslinie C 9/4 M 
( 1 980) und C 9/4 ÖM 
( 1 986 ) . Val dort zum 

C. 9 . - C 9 .  Gl:enzstein C 9/4 ÖM 
2 .  4 .  ( 1 986) • 

M. M. 
A szabalyozott Bozsck 

1 90 1 3  30 közepvcnala a C 9/4 M 
( 1 980) es a C 9/4 ÖM 
( 1 986) közOtti 
összekötd egyenessel 

C.9 . - c  � 9 .  valo metszeseig. 
3 .  4 .  Q'Ulan a C 9/4 (l.1 
M ( 1 986) hataJ:koig. 

268 40 40 

C.9. • C.9. 
J. 5. 
O. 

268 48 00 
C.9. . C.9 • ,. 

4. 5. Die gerade Vemin- ' ,_ 

11 • dl.mg1inie der Grenz-
181  54 30 steine. 

A hatarköveket 
összeköt6 egyenes. 

180 00 00 

1 04 04 00 

--
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Oaterreicb.iecboWlpriecbe StaatapeDle Unterabtchnitt : 
t.�!' 

- 7 - C I Maey.r....trik lllamhlt.b Allllkaa : 
. 

G r e n l l e i c h e n  G r e n l y e r l a  � r 
A h a t i r j e l e k ., .. ... ' . A h a t i r y o n  � 1 

Nummer 
Horiloalale 

Eatf.rn .. 

_m. IWiKb.n HoriaoDlalwi.kel Cn .... rw - -GattuDl Art Lage im wlände _ er. .... _ CraDeic:h.n ...... ,.. '_L .. 
Miche. Die er- wird . � .... : 

Hup.· Cewläal z..w. iII Me&enl TWai -. 
... s..u. .. jelJep .nyap elbelyezese '. • llatUjalek •• .. .. .  U ••• 6 llal6rjllik 

� I ...... A �  � :  I 
IIU kWD· k � 

.... ke tMt k6 . ...,.. 0 , " 

I 2 • 4 , 6 '1 • 9 

I 
Die gerade V . , 5 , 54 eIbin-C. 1 0 .  f. � 1 91 05 1 0  dungslinie d � Grenz--NE steine • 

• 1 - Auf der Grenze 
�t�1n A hatarltövek et 

összekötO eg: ifenes . �skc HataJ:pcntal 22 , 26 

C . 1 0 .  • 
SO �:.-

. 

-. -
- ,. 

, 

• 
, 

. . , 

. 

-

-

/ � 

L if ,. -

) 
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- 6 -

Koordinaten der 
Crenaeichn in Metel'll 

A batarjelek 6IIueDdeI6i I .. .. ".. . .. 
meterbea j t  . 

AnmerkUDI und Crenzkarte im Mai.tab 1 : 2880 � l  Me';ecrzet 6a a bati"onal tirkepe 1 : 2880 meretarinyban l os 
± y ± X l }  

'. 
< I f I 

10 11  12  11 
( I 

. " 
. ... 

+ 1 93 580, 56 - 1 8  090, 6 1  • 

e s  
3 M e s  

3 
� , ... 

ö " ... � BUCSU 
, � � 'fC 

+ 1 93 566 ,.20 - 1 8  1 03 ,49 
�'; 

� , RECHNITZ \ '. 

Cg · 0 e s �  N .. 
o� � t 

2 I. -l  
,I, 1 93 4 96 , 1 8  1 7  970 , 6 1  , + -

e s  
5 

e s  t! 
6 

e 10 
N,E 

+ 1 93 5 16 , 51 - 1 7  959 , 29 
• 

\, • 

. " 
. 

, 
+ 1 93 605 ,45  - 1 7  9 1 3 , SC  

+ 1 93 679 , 00 - 1 7 875 , 7l 

/ , 
_.l.. J l odJ 
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C '  - 7 -

KoordiDaten der -
Greaaeichea in Metel'll 

A batirjelek &lllnndesai I ,., . .,-. , 
, meterbea p . 

AnmerkUDI uDd GreozUrte im Maiatab 1 : 2880 � l  • 

J �  Meliecrzea 6a • b.t,"onal tirkepe 1 : 2880 meretar&rI yban I 

± y ± X } I 
'. I 

I I < , 

10 11 12 lS 
I 

• 
+ 1 93 677 , 74 - 1 7  870 , 38 

. ., 
" 

I 

I 

+ 1 93 676 ,73 - 1 7  842 , 14 

-

- . 
/' 

l 

• 
! 

, 
. " \  

, 

I 
� rf -I--

J 
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, 

Diese " B e s c h r e i b u n g  u n d  P l a n  de r S t a a t s g r e n z e " wurde 
von den te chn ischen Expe rten der österre ichis chen und 
un gari schen De legation de r Gemis chten Kommi s s ion ver­
fass t . 

E z t  a "Az . e n  l a m ;Zat6r l e i  rds a t er k ep e k k e  l "  okma nyt a 
Vegye sbi zottsag magyar es  a z  osztrak tagozata müs z ak i  
s zake rt5i kes z i tettek . 

- Q � 1 . . . . .  !J!: � . .  1- .. 7: .�H� . . . . .  . 

Der österrei chische technische 
Experte 

De r ungaris che e chn i s chE 
Expe rt � 

A magy ar mü s z ak s z ak ertc  A ?- o s z trak müs z ak i  s z akerto 

. 
! 

Die se " B e s c h r e i b un g  u n d  P la n  de r S t a a t s g re n z e  " wurde v<pn 
der österreich- ungari schen Kommi s s ion z ur Ve rme s sung u 1d 
Vermarkung der geme ins amen St.aatsgrenze  übe rp rü ft .  

Ezt "Az d l l am h a t ar Z e i rds a t er k ep e k k e l "  okmanyt a közös 
a11amhat�r fe 1meresere es  me gj e 1öle sere a1ak u 1 t  Magyar 
Osz trak Vegyesb i zottsag fe lü1vi z sga 1t a .  

Wien arn 1 5 . März 1 9 8 5  
Becs , 1 9 8 5 . e v  rna rci us 1 5 -en . 

7 \ .L � �f1 .,....--- .... . . . . .  � ).  . . .  -/,. . .  . . . . . . .  . 
--' � ':l.-: - - - .. 

r .���. �� % "'y. � -_ �-- � - - - - - _ ...: - -
.. ,. ... - -_..:_ --/ ... � � _ . -:- - - - - - = - - -= i "'� u...'1 a a= � s che n De le qat ion . - - -

r :: de r" Ge:7',:. s cn 1: e :-J. - 0rrü7"� � S S � C :-
\ ,... :: � 

_ .  
. 

.\ � �": -::; : " . 'ttFc T..re s = ':' z = -:. -:.s a c  m a eT',l a =  
. _ _ .-1 _ 

t ago z atanak e lnc ke 
-,�,._- �-
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/� G ANILAGE 5 
z um  Ve rt rag zwi s chen d e r  Repub lik 
ö s terre i ch und der Onqa ri s ch e n  Vo lks-.. 
repub lik Ober Anderungen und Ergän-
z ungen des am 3 1 .  Ok tobe r 1 9 6 4  i n  
Budaoe s t  unterze i chneten Ve r t raqes 
%Wi s chen der Repub l i k ö s terre i ch und 
der Ung a ri s chen Vo lks repub l i k  z u r  
S i ch tbarerh a l tunq d e r  �eme i n s amen 
S ta a ts g ren z e  und Rege l un g  der d am i t  
im Zus amme nh ang s tehenden Fragen . 

5 .  8 z Amu Me l lek let 

A Maavar Nepköz t A r s a s A q  
Os z t rÄk � ö z t A r s a s a �  k ö z  
s ze r z �d e s h e z  a Maayar N 
t! r s a s A q  e s  az Os ztrak 
s as a g  k ö z ö t t  a kö zös A l  
t a r  la th a t 6s aqa r6 1 S u da 
t e n , 1 9 6 4 . oktober 3 1 -e 
re j O t t  s ze rz ödes modo s i  
�o l e s  k i e ge s � fte s e r5 1 . 

S T A A T S G R E N Z E  
zwischen der 

R E P U B L I K  Ö S T E R R E I C H 
und der 

U N G A R I S C H E N  V O L K S R E P U B L I K  

O S Z T R A K  
es az 
K Ö Z T A R S A S A G  

KOOR.C�""EN"v'ERZEIC:�IS 

közötti 
A L L A M H A T A R 

. , 
KOORD�A.J"EX,;YZEK 

C I 

C o 4 t5, C 4 M  - C 4/3 ö , C 413 M 
C 8 ÖM , C 8 .M  - C 1 0 0M N 

1 98 5  

e s  a z  
t t i  
pk ö z ­
IS z t a r­
amh a­
e s -

le t­
a s a -
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f 

E I H L E I  T U H ' O 

Oie �tm 6Ir Grmzze1c::1W\ und _ 
\m� BN:::h;unkta diE Cirenzlln.1.e 
ajn4 YaIl Dre�t ö8tarrelch -
thgam - '1'BcMchoelOll8Jca1' bil zum J:nda _ 
thtEabechn1ttu B v Ul � 
Projelct.t.a\ 1m System V'Qft Budaput� vtn ck)rt 
bu zum Ore� öst.ez::a1ch -

I � - Jur;oIlawiAn 1m mittlenn 5yst. 
dK ZylJtdaz:p&:ojekt1a1 an�; 

cu Xcom1.na�1chnis Inthllt zu­
n.IchR die eeze1c::hrun; un4 die � 
(y IX) der � und \mvermu:ktln 
�te, Wliters ci1a Beze1c:hnunq und 
die KQord1natlln (y,x) dar auf österre1ch-
1.s::hem bzw. unc;ar1sc:hein Gebiet stehenden 

Grenzzeichen. 

In dm einzelnen �tm des I<ocxä..1naten­
vane1.chn1.ssu sin:1 �tragen: 
Spalte 1 :  Oie N.mmer des auf der Grenzl1n.1e 

befWllc:hen Gnnzzeichens bzw. 
die � eil. auf östar2:'8ich­
ischem Gebiet bef1ndl1chS1 Grenz­
zeichms mt dem BuchstabIn Ö o:5er 
die N\.mmIr des auf ungar1.aehem 
Geb1at befinäl1chm Grenzzeic::hens 

mit dem � M. ·  

Spalte 2: Dia � des unveJ:ml%kten Sruch­
tunkte. äer Grenzl1n.1e. . . 

Spaltm 
3 und 4 :  Du Wert dar y- und x- �te 

des GrenzzeiChens oder des � 
� 8%uc:hpmktes dar Grwlz-
11nie. 

cte 5: AllWllge 
__ • 

S E V E Z E T 6 
A hatarjelek es a hatarvon 

jelölt töres pontok koord i n  

Hagyarorsz'I-Auaz�ria-Cseh 

harmashatarpont t6l a sv . a 

vegelg a Sudape s t i  StereOI 

tUle t i  Randszerben , onnan 

Halyarors zag-Ausztrla-Jugo 

harmashatarpon tlg Henger.K 

Rendsze rben vannak melhata 

A koord inatajesyzek e loszö a hatar­

vonal valamennyl mel j e l � l t  es meg nem 

Jelölt t�respon t j anak s zamat es koor­

dlnatait IY , XI u tana a magyar , i l l e t ­

v e  az osztrak terUleten l evo hatar­

j e lek s zamat es koord 1nat a 1 t  IY , X/ 
tar talmazza . 

A koord 1nataj egyzek t ablazat1 res z e l ­

nek o s z lopa1 tartalmazzak : 

l . oszlop : a hatarvonalon allo hatar­

j e l  s zamat vagy a magyar 

terUl e t en alle ha arjel 

s zamat es H betUj let , 1 1 -

letve a z  osztrak erUleten 

a l le hatarJel sza at es Ö 
b e t U j e le t ,  

2 . o s z 1o p : a hat arvonal meg em Jel�lt 

t�res pon t J a  s zama , 

3 . es 4 . o s z 1 o p : a hatarjel v gy a ha­

t arvonal meg nem el�lt 

t�respo n t j a  Y , X  k ord 1na t a  

e r t e ke t , 

5 . osz1op : egy e b  meg jegyzese e t . 
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Österreichisch-ungarische Staatsgrenze 
Magyar-osztrak allamhatar 

K 0 0  r d i n a t  e .. n.�.e r z e i e  h .. n i s 
K 0 0 r d i n s.t a j e 9 y ze k '  

G renzzeichen Grenzpunkt K o o r d i n a t e n  
N ummer N ummer 

K o o rd i n aU k  
H atarjel Hatarpont 

� .. ' . 
szama szama I y X 

1 2 3 4 

( Auf der Grenzlinie - Hatarvcnalnn 
C 4 . 00 ' + 1 95 044 9 1  - 23 216 67  

., 
C 4 a � 195  037 97 - 23 207 39 

C 4 b + 195  034 22 - 23 1 94 09 

C 4 c + 1 95 006 58 - I 23 1 24 37  

C 4/ 1 + 1 94 987 53 - 23 076 33 

C 4/2 , ' 0  

+ 1 94 973 1 5  23 08 1 38 -

C 4 . 0 1 + 1 94 970 63 - 23 071 6 1  

C 8 + 1 93 971  63 - 1 9  368 00 . 

C 8 . 00 + 1 93 966 70 - 1 9  366 70 

C 8 . 0 1 + 1 93 971  96  - 1 9  339 64 

C 8 . 02 + 1 93 983 4 7  - 1 9  287 68 

C 8 . 03 + 1 94 000 6 1  - 1 9  266 1 2  

C 8 . 04 + 1 94 020 49 - 1 9  253 30 

C 8 . 05 + 1 94 028 30 - 1 9  239 51 

c C 8 ,06 + 1 94 027 51 - 1 9  222 42 

C 8 . 07 + 1 94 il06 96 - 1 9  1 71 78 

C 8 . 08 + 1 93 990 40 - 1 9  1 29 44 

C 8 . 09 + 1 93 985 43 - 1 9  1 22 45 

C 8 . 10  + 1 93 962 68 - 19  075 1 0  

C 8 . 1 1  + 1 93 944 24 - 1 9  042 39 

C 8 . 1 2  + 1 93 939 35 - 1 9  034 49 

C 8 . 1 3  + 1 93 920 58 - 18  999 34 

L 

. . 
0 

Ö 

8 · · 2° 

Se te 
ol�.1 1 

U nterabschn i  t :  C I 
Alszakas z: 

A n m e r k u n g  

M e g j e g y z e s  

5 

' Ö  • \OOe , ", 
� '0 Ö'" 

'b ö", � M 
'c ö", 

, 
, . .  7 0", 2 

I. .• 3 ° 9  '.01 

� 8.00 a 8 Ö", - , 8 ", I , 8.0' 
8 · · 9 \8 02 8 , 0 ! ' , '" /.' 8.03 

j' 8.01. 
aos a 8", 
a ' 2 

\ 

ti", 
' ", 3 

\,06 J� , 8.07 
8 �\ I �" 3 ° \ \8.09 

• 8.10 so" \  a :", 
8... . \ 1. 0  

' 8.12 

'\..'!:-13 a u  " 

J -

-.-I �  

-
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�.It. 2 oldal 

Grenzzeichen 
Nummer 

Hat'rJel 
az'ma 

, 

/ 
4 L 

Grenzpunkt 
Nummer 

Hat'rpont 
az'ma 

2 

C 8. 1 4  + 193 

C 8 . 1 5  + 193 

C 8 . 1 6  + 193 

C 8 . 1 7  + 193 

C 8 . 18 + 193 

C 8 . 19  + 193 
, 

C 8 . 20 + 193 
� 

C 8 . 21 ... 1 93 

C 8 . 22 + 193 

C 8 . 23 + 193 

C 8 . 24 + i93 

(:� 
C 8 . 25 + 193 

C 8 . 26 + 193 

C 8 . 27 + 193 

C 8 . 28 + 193 

C 8 . 29 + 193 

C 8 . 30 + 193 

C 8 . 3 1  + 1 93 

C 8 . 32 + 193 

C 8 . 33 + 193 

C 8 . 34 + 193 

C 8 . 35 + 193 

C 8 . 36 + 193 

C 8 . 37 + 193 

C 8 . 38 + 193 

C 8 . 39 + 193 

C 8 . 40 + 193 

C 9 . 00 + 193 

K o o rd i n a t e n  

Koord l n ' t ' k  

y X 
3 .. 

908 18  - 1 8  974 

906 78 - 1 8  970 

904 00 - 1 8  960 

906 56 - I" 18  932 
• 

9 1 0  92 - 1 8  903 

3 1 2  4 9  - 18  077 

9 1 1  4 7  - � 867 

908 83 - 1 8  829 

906 46 - 1 8  803 

900 57 - 1 8  780 

890 68 - 1 8  '755 

885 33 - 1 8  744 

878 66 - 1 8  730 

862 26 - 1'8 704 

835 92 - 1 8  668 

825 29 - 1 8  655 

794 94 - 1 8  603 

775 64 - 1 8  570 

770 25 - 18  56 1 

742 22 - 1 8  5 12  
• 

717  45 - 18  469 . - .  
703 32 - 1 8  444 

693 94 - 1 8  429 

670 3 1  - 1 8  403 

652 97 - 1 8  384 

642 67 - 1 8  365 

638 68 - 18  348 

638 87  - 1 8  345 -

. 
43 

20 
, 

95 

12  

32 

05 

64 

4 1  

79 

99 

19  

22 

91  

52 

16 
97 

55 

33 

04 

38 

45 

78 

73 

39 

00 

1 0  

46 

05 

Unterabschnitt : 
Alszakasz: C I 

A n m e rk u n g  

M e g J e g yz t h  

5 

'\ '. 13 

��, afH 16 • I 8.i 
L'"" 

• B.18 . 

ja 79 , 8 B .. 6°' I 6'" (20 
• 8.27 , . 

M \ 8.22 
\
8. 23 
· 8. 2' \ 8.25 8 8 .. . • • 7'" 7° \ 

.. 
0 

\,
.26 
,\27 8 

' 8 '" ·8.28 
/Ö. \ "\ 8. 29 "\ 8.30 

· 8.37 
8Ö ' \ , 8", 9 ' 9 a32 

8 .. ,, 0  

\
8.33 

, 
8.3' 

• \ ' 7�'" 435 '
\
8.36 
\.37 \ 8. 38 

8. 39 

\ 8. '0 
9Ö '  J • 9", /9.00 

/ 9.07 

1 -, ,-
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..... t .  1,.(,;" I "' .., ",H", I  it t I " . C I Alszakasz: 
Grenzzeichen Grenzpunkt Koo rd i n a t e n  

Nummer Nummer 
_ Koord l n aU k  

H atarje l Hatärpont 
szäma szäma y 

1 2 J " 

C 9 . 01 + 1 93 640 51 - 18  

C 9 . 02 + 1 93 644 85 - 18  

C 9 . 03 + 1 93 651 36 - 1 8  

C 9 . 04 + 1,93 650 /J8 - 18  
, 

C 9 . 05 + 1 93 646 36 - 18  

C 9 . 06 + 1 93 639 1 1  - 1 8  
( e 9 . 07 + 1 93 626 65 - 18  

1 
e 9 . 08 .f. 1 93 6 1 5  44 - 1 8  

e 9 . 09 + 1 93 6 1 0  58 - 1 8  

C 9 . 1 0  + 1 93 592 69 - , 1 8  

e 9 . 1 1  + 1 93 574 02 - 1 8  

e 9 �  1 2  + 1 93 571 79 - 1 8  

e 9 . 1 3  + 1 93 556 1 0  - 1 8  

e 9 . 1 4 + 1 93 539 62 - 1 8  

e 9 . 1 5  + 1 93 520 18  - 1 8  

e 9 . 1 6 + 1 93 51 0 21 - 1 7  

e 9 . 1 7  + 1 93 505 99 - 1 7  

e 9 . 1 8  + 1 93 505 67  - 1 7  

e 9/4 + 1 93 516  51 - 1 7  

e 9/5 + 1 93 605 45  - 1 7  

( e 9/6 + 1 93 679 O� - 1 7  . 
� e 1 0  N ,E + 1 93 "677 74 - 1 7  

-

I -
'I 

( a. /  

X 
4 

330 1 4  

3 1 2  69 

285 77 

�2 06 

239 34 

21 2 90 

1 77 96 

149 33 

1 39 62 

1 1 4  20 

096 47 

093 89 

068 90 

039 83 

005 21 

985 58 

968 63 

965 33 

959 29 

9 1 3  58 

875 78 

870 38 

Se "Ie 3 old 

An m e r k u n g  

M e g J e g yz's 

5 9Ö ' ! . 9", /9.00 j. J.Ol 

/ 9.02 
rö · 9.0J 

, /  . 9", \9.o, r 

,\05 
9. 06  

i 9. 07  '\ . 9 : 9.08 \ 2 '" 
lö' \" 

.� . 9 
9. 11 3 9 ·· . \ 9 12 J O " . \ 7� 

.. 
0 \ 

. 
9. 

9. 7  

/' /... 5 0", 

• 9 .. 
, 6 0,., 
• 10 Ö,., 

01 

I -...,...,. "'\ 

al 

14 

�. 7' 

. -- --

9. 75 
� \ 

• . 9,., I " 
V· 9.78 
9 Ö'" 

r--

I 

i 

-

, 

171/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)88 von 92

www.parlament.gv.at



-

Seite 
oldal 4 

Grenzzeichen 
N ummer 

Hat6rJel 
sz6ma 

, 

e 4 ö 

e 4/3 ö 

e 8/ 1 ö 

e 8/2 ö 

e 8/3 Ö 

e 8/4 Ö 

e 8/5 ö 

e 8/6 ö 

e 8/7 ö 

e 8/8 ö 

e 8/9 Ö 

e 8/ 1 0  Ö 

e 9 ö 

e 9/ 1 ö 

e 9/2 Ö 

e 9/3 ö 

e 4 M 

e 4/3 M 

e 8 M 

e 8/ 1 M 

e 8/2 M 

e 8/3 M 

e 8/4 M 
If 

� ,  

Grenzpunkt 
Nummer 

Hat6rpont 
sz'ma 

2 
0 0  0 

0 ,  , 

M 

Unterabschnitt :  
Alszakasz: C I (' 

Koord i n at e n  

Koo rd l n ' t ' k  
A n m e r k u n g  

M e g J e g yzth  

y X 
� _ r;... _ L-.  5 

. 
Auf österreiclüschem Gebiet 
Ostrak teIületen 

+ 1 95 047 69 - 23 2 14  99 

+ 1 94 97;2 74 - f 23 070 5S 

+ 1 93 99 1 4 1  - 1 9  290 40 

+ 1 94 033 1 1  - 1 9  24 1 1 9  
I 

+ 1 93 997 27 - ,tp 1 26 93 
• I' 

+ 1 93 951 26 - 1 9  038 36 

+ 1 93 9 1 5  1 3  - 1 8  967 90 

+ 1 93 920 43 - 1 8  8'76 38 

+ 1 93 893 87 - 1 8  1739 67 

+ 1 93 840 62 - 1 8  664 89 

+ 1 93 777 37 - 1 8  557 1 6  

+ 1 93 71 1 87 - 1E 440 53 . 

+ 1 93 647 92 - 1 8  345 95 

+ 1 93 657 42 - 1 8  26 1 20 

+ 1 93 623 1 2  - 1 8  1 45  5 1  

+ 1 93 580 56 - 18 090 6 1  

A.uf ungarischem Gebiet 
Magyar terül.eten· 

• 

+ 1 95 042 .,-� - 23 2 18  34 

+ 1 94 968 5 1  - 23 072 67 

+ 193 955 63 - 1 9  363 77 

+ 1 93 974 77 - 1 9  283 86 

+ 194 0 1 9  64 - 1 9  236 50 

+ 1 93 979 1 4  - 1 9  1 33 55 

+ 1 93 935 1 6  - 1 9  047 59 

I-

Ir--
� 
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Al szakasz: C I 
Grenzzeichen Grenzpunkt 

Nummer Nummer 

Hatjrjel Hatjrpont 
sz'ma sdma 

1 2 
C 8/5 M 

C 8/6 M 

C 8/7 M 

C 8/8 lo! 

C 8/9 M 

C 8/ 1 0  M 
( C 9 M 

C 9/ 1 M 

C 9/2 M 

C 9/3 M 

C 9/4 M . , 

(" 

/ 
( l 

Koord I n at e n  

• Koord l n jU k  

y X 
3 . • 

+ 193 897 63 - 18 912 

+ 193 902 58 - 18  877 

+ 193 876 69 - 18  748 

+ 1 93 825 �5 - 18  6·74 I I 

+ 1 93 760 87 - 18· 566 

+ 193 694 24 - 18  449 

+ 193 628 30 - 18  344 

• �I 1 93 639 24 - 18  263 

+ 1 93 605 78 - 18  1 54 

+ . 1 93 566 20 - I 18  1 03 

+ 1 93 496 18 - 1 7  970 

, 

• 

" , 

- . 

I 
,,, 

72 

89 

83 

98 

16  

30 

00 

53 

1 3  

49 

6 1  

, 

-

old.1 

A n m e rk u n g  

M e g j e g yz 4 h  

5 

5 

. -

l 
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, 

Dicscs "K00 1·J i lJ cJ L c: " VC k·:Jt: i "'l Il i u " w u ru� vom tcch n l �:H.:h(!n 1::xpe rten 
der ungarischen Se ite erstellt und vom technischen Expe rt n de r 
öste rreichnischen Se ite übe rprü ft . 

Ez t a "Koo rdi n d t a j e gy a ik "-et a magyar Fe l mUs zaki s zaker 
i l l i totta öss z e , az osz trik Fe l mUs z aki s zekert5j e e l le� 

. 
. �. M.� 
Der ungarische technis che 

Expe rte 
Magyar müs z ak i  s z akerte 

. . .  �: �r? �.-lf� . 
Der öste rre ichische 
te chnische Expe rte 
Os z t rak müs z aki s z ak .rte 

Dieses "Koordi natenve rzeiahni s "  wurde von der Gemi s chten 
6sterrei chnisch-un gari s chen Kommis sion z ur Vermessun g  un 
Vermarkung de r gemeinsamen St aats gren z e  ü�erprüft . 

E z t  a "Koordindtajegy z ik "-et a közös a ll amhatar fe lmeres re 
es megje lölese re alakult Magyar-Os z träk Vegyes Bi z ottsäg 
fe lU lvi z s gälta . 

Ir/I- t.. 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • .I.  • • • • • • • • • 

'
,.' .-e>;. C;s. • • • • • • • • • • • • • •  !'fJj3� 

· /; ).0.7: · · · · · · . . . . .  

I ......... Der Vot"s i t zende t:J TTS/�" " 
ungari s chen Oe l  �1f"C':�,,:. 
der Gemi s chten i :3.sicfl;1--

"' .  f ... , _ 

Vegye sb� zottsa �ar \o<:.� ;. : .  

L
agozatanak ein �2;_�' ... -c 

>1s: hJ r-t S-am • • • • • • • • • •  19 8 

, .  S" ev �St.! \ hö :I . . •  n .  

/ - I<' - " W )� . _� - o;.";;;;'�'� . 

. 1. .. � . . . .  '" , .. . . . . .  .. . � I ��". \ \ 
Der Vors i t z ende de -= " ' : 
österreich n i s chen D� e

.

g VtiO
. 

,. ' 
der Gemi sch ten Korruni ,si-.on 

" 

Vegye sbizottsag o s z t  ak 
tago z atanak e lnöke 
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